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— nirud Sen Diateie Lophe Ewi it. Swür en nacd xů icht d! jäbrlichen ober zwelbeutt SDEDS leſet, tadent Sberſ⸗ leliſchen Iubntrit; Irankreichs Uebermilitariſterung. 5 Lerlaß ber Lehnmer korrioter“ Er FE 525 2 bn ws Seeader v,, Maeit lawemner, Phuß, vurhh wer nabemitle⸗ Kalbee ieſenteie Oruaniheruna ber wiühſelſ, Vpeeif Eiüe FM ⸗ neue Eiapwerorbnelenverfanmiungen erſetzt, in denen fi i in Arüeaßsbeſten. Alle ſchönen eben der, intereſſierten, Miniger Anbern bir ien gihen wiün. e 6 1056 ſe kann als vorher, beür Kie S 5 00„ 16— ceunntr . bfPfL den uM * ts U* meiner 1 brüſtu mgeite'n ene i G40 Oů guüirart v Wuung „ 0 e x ter Let, mger Htangt mur 4lEe 601 aub hem m delten veſchloſßen. ů 2 XAI tter, Senatge 410 fia nzofiſchen Volkes e ffrun ben Ple man 821 Ber REAA 6 eine: das Jahr 3057 ar ein wies barauf hin, 0. 0 Er t üürt ntwurfesß noch verbeſe?: Eiandvunt bes übergeuglen rieben freunbes 1 8 ilerung orbfaihr ſür bie oberſchleſiſche Koylé. Hierungebedürftig Er Wir ürte, wir ſind von keinerlei haut Soncohre , eh Gebamt eng üf. 20 e G0ft 14, Meilli- üRer Tonnen im re 10½⁵ Cpanvpinismuß⸗ hel lx r.ewile nicht ein Geſetz zur 7— Legſchaſt 3 B 1057 er Giner bi au a. 25 Wüe gchſhms por, wie man das behauplel Ste An⸗ M nahmwen, noch fataler, obateich anf, 1a 5 Tolnen ilornd ieſ ei einer-Belegſch U vpnbat. Wir wollen nitht, b, alle Drangof ſen, Männer, ee, legenhe nahmen, das aur 0 ſhen, ußd el Lie V 52 Sergarbe lers⸗ 947 Hebe V tet eine 1 B0poi jentlich]und Kinder, vom Uten einde U7 füKar en be, unterfuchen. Man lann nur boffen, O. re K Der angbes Mirdchl kelt der Bovölkerung, lab abt werben können. Der ntwuürſber Kammer Poinenrſömes bieſer 955 Uber alle, Faartelen We G uung KHüsnutzung der Urbeitskraßt, oöne da auf 243, den bor Senn Seh chn Vi oſen vor, aber 25 2 nearismus ſein wohlverdtentes Ende 10 e f5 pte ed fergarbeiter ſn Form genügen er⸗ den ber SénatLau 5 vorſchlügt, re⸗ nur es einem ſchwer fälllt, tunisg bleſe G Slalertvt Kaß 1965 ter welte . le verbiente Auf nPatt 13 ken ne! atten. i kautrierung vor, üen⸗ en wird Be Gena ber Ka des P0 ben autoaiſſh wle nhplenben falle“ AIA Tatſache: hie Len des Fah⸗ber ben den von bet Krtaan ſſten er erichtigen Beanſtand unlden Kammer bei ben Vertrauensfragen für das Polncare⸗ rh 19J7 weifen gegenüber ben⸗ een abren becnt den Entwurf der Kammer Kabinett ber Prankenrettung. eine Lerorbenilic große Spise alle K00 ſo großh, haß Krlegsumiſter 1032 eſet ae bas Wort, * en nabezn an ber & eie. Sie Wbem 6 ſtebt, Da⸗ Ur den re: Dm bes Geſetzentwurſeß zu belenchten. 26 82 * rti kleine Heitotele dem V. es Er erlig ürte:, Im Mullenbe Habe man behgewe, baß Per Daß nenueſte Bertraueusvotum für Volncart. e 0. Ewinſcharuße 950• 606 e an linfällen im [Entwurf unſeren An⸗ Eißerts kunbtut, unſere Erxiegertſche Die Kannmer hat geſtern nachmittag nach einer Aus⸗ Les, im Dahre 1020 Dabre 1020 1002 und Geſinnung. Wle ſalſcht Der vorliegenbe Ent irf bezweckt ſprache über öie für vorliegenden Tagebordnungen dte ber Dabre 19027 K Seb ⁵ der Lubmigegliüe rube ſtieg von vor allem, uns gehen ben künſtigen Krieg zu en. Welchereits gemeldete Bertrauensta ehee wer Fae⸗ 1051 ehmigs 10½7 borndt der Toten um 925 Wsßent t, auf der Regterung von Narren wülrde daran Denren, Bendu rHanth⸗ vabikglen Linken, Fraktlon Loncheur, in der der Regler 16 mireiberelt. 1 den ehum 180 Prozent. Die Anaufböiliche muß, den wir jettt ſchmieden, zu entfeſteln, außer, wenn das ſofür hre Einanzpolltik das Berkrauen ausveſprochen wir 
             

       
       

  

       
      

erei Arrbe an nicht zuletzt die geringen J Vond in Gefahr ſein wird. Ber Senatdansſchuß hat in dieſer J mnt 15 genen 181 Stimmen angenommen. 

ů — ö 2 e e h. ran cezittrrnd und elll auſ'die b Aulle Tage. Ker 555 Liſ 23 W Hrn Wſe —— Ludwig Wiilimen. 
at E n an ihre Nachbarin adreſſter ů Die hobe markante Greiſengeſtalt Ludwig Woüll⸗ 

Don AG. Reilen. „Oite, Leute lachen üßer ihre enttäuſchte Miene und der nersb, Vebanz fell Jahren verkront und wert it und ber Potzen uch kbante hig das Etubtchen den Brieliröger er⸗ Aügfe Pibesese; Men Priefi“ Weduib, nächesmei haſte vwihnt icnieie in Meßbein und Len „wie fle vor uns Gein SechedenteerpNacgvarin gafſas, die hiitrit wiugt, fogieſch ge Mefpekt ind Eenn wie ſie — i aügeeee, Kicht r und Kinder ein, die die Ankunft des Brieſträgers 
in Cborfllhrer aus einem antiken Dramu. Ein eler rieſter, ewarten können und vol Undgebulb auf daßs Oeffnen —— Gen dern batracglet gatha die hunge Grau, der mit mülnnicher Würbe und atern Aß 800 eit mns 

Ais irg⸗ warien· bte den Brle. ů Lor den NAugen 6 8, er Pectmnl. Armen Botſchaft von den ewigen Göttern z 

  

Katia, eine rau mit blaſſe Katta na Leß Gelerpgu ißle es elner Vunoricen Und das tut er ſa auch. In ſeiner gan un Ken üſßſchen Wi 42 10 W Helnen. Nict nur die baßg iz giepih Men ve i, io ver. Portragsfil geſtellten muſttbaften Sprechweiſe, Pie aucd dei e . L „ vert Se 2 Sau n im Stüdichen welß, daß i5r Tatla * te ſich 12 ahtm in Pie Erde bektriechen, doch pon 60 b1 a bte, meicnun 9• ber Gott und die Balg⸗ 

öſtlichen Divan“ und, voll bramatiſcher Selebibeit, die arotze uworten.,. Srlel aumerklan, obne Katlas vrumſzene aus biaenden Austlom⸗ „Dultus Cäfar“, enb⸗ 

sie 60 Gn und 
iE * —— niemals kommt Ener Hlannv. betere ideeile,Oeöchr, Kusoe ibiter auus den,⸗Ben⸗ 

  

a0 0 die Hoffnun W0 auf. t ſie Sront du beantworten. erelts hel Or. 000 ber un e Mann HerommeWbtr Der eüne Katia ſenkt den Come und 3* ai ianſiſam ing Haus zurück. das ſchöne M Mrcbe o „oiien n Müeſen⸗ evon Sücar 
eů ebel eer der zweite war ſo zärtlich und Uebevoll, Site möchte vor 8461 8 und Ent mäuſe s aufſchreien. Wilbde, Mueg 0 8 5 ünicht gleichmätzig zuverläßſigen 
daß fle jed Woont anzwendis kennt.⸗Gs iſt wobl ſchon langé Und alle Tage geöt Aakla zum Poſtamt . alle Lage Gebachtnth, eales Uin durchbacht Ind 1 22 en 15 —— Her he welg: Kineh Kanes wieß wiebgr ein Briet von (ueßertracung aus bem Slawilhen von O. W. Udem Geiſte bes 0 reu und Peht bn kommen und alle Auswandererfrauen werden ſie be⸗ Lagheſen, dem Gelße beb Schcbſens kren und netden. 

Sewundernd und anerkennend ſitzt auch der — vor ue, 
vund inter 0 nmn Prulneices erunhtetnner gee Kehrars bel hen Mesbauer Lheotern. eheDoenſeger Hen dei ſosiem meinerha unh ber eine erte r eine Karke 

aur unter den E ů ein wenig kisl erz und Kopf i 
für Lig,, fü⸗ nichßt Kos be Ma Le2 naur Mralte. — Die Geheitnha ber Eintritksvrelle. uabt nac hen Anbern groben Dubwi, nac — Ta Sietſürchtet, daß der Veainte übren Brief verlegen könnte Das Wuie ölr Mege uer Dreffemiliettt für Bllbungs⸗ Vengneks ſcſle Cemeinbe eürte begelnert ibren pract⸗ 

E . 

vnd l 8981 wiebe weſen hat, wie dle Sbonisvper Preſle miiteilt, den Direktlonen 8 tal Mah Aebegmat antwöorielen licheint, der: Wottauer Sicliaper uns et biſer gaiſtieie. vonen Vropbeken. 

  

5 Wais e, „Und jedesmal ankworfe er lächelnd: älleben Vülhyent glte die Kd I Buges 8 vei ages alle 2 v öů n Müßhnenkrüfte, die Huſtande einer en e üüüe SSE 0 gedie —.— rbacht auszuſprechen. ů 0 er Zeiten ender Elemente bandelt. Die Ned. U E in Amerila. Bruno Seutben 1 
Die Zeit vergebt. Wn arucheng Ahe auf dem Poſtamt wie für das Theater eine auſricha“ Wrende beßeule und Serse t. einer von ᷣdoum Mücin tatentroben Nachwuchs das Tor zum ins Kngliſ Keupert t von Wüten . 

und jebesmal ift ih. wit jebens. Die anbexen Frauen, Lenns dem jun 

S 

‚ gen, 
— —23 

deren Männer in Mmerſie „beainnen ſich Aber ſie lu ußſe Temocl der Kunßd meit öſfnen werhe. erner folen orlan. i A. Kuo 5 K P. 320 Uſ in Bauno 
n machen. „Seht nur 51 ü kuftbeln ſie. au „. erfüguna des Bitonngskommiſfgriats, bei am . Weh Küpee 
ann niche warten, bis ber Briefträger zu ihr kommt“ vper nnd beim Stanſßlawift⸗ Srctel: 5 Arobent der Ein⸗ — zani 

— 
bamicher     Die Hesberanz„Der Brieftrüger macht trittskarten bis zum Preiſe von 1 Nbl. 50 D v, Ei Kamen brehelen 2 Stäbtchen. Laut ruft-er die S, e, S Ei 5 durch bie ventvale in engliſcher uutcgen amerit Iüle aterkaſſe zu drei Vlerteln an zie Arbeiterſchaft, der Reſt Unveröffentlichtes von Wostaeer, E 

bin b EAA ahenilon Dausg. Ste lehnt ſich zum Fenſter an Unbemittelte verkrheben werder. Nitch Ma- bisherige für Li, Kherelue. Kurſt und „Dowy ů 10 üE be eine 20 kbonnementsfyſtem dieſer beiden Theater iul auf behördliche wird in ihrem beinnders W. An⸗ 
Wever ruſt inen Namen aus. ö — vereinſacht und ünnüngtirber aeſtaltet werden. veröffentlt „ von Dyſtcjemj WMhee e und Bryul Seüuſen 

  
 



  
Unter Waſſer abzubrechen, o 

würden A, Erreichung der wi 

1. 

  

   

  

Hamsiger Machhrüchhfem 

Febrmapſtäbrume. 
Den parrftunigen Winter iß der wilbe Sturm ins 

trungen und rüttelt uud ſchüttelt ales, was 0 
brauten, unb gebt. 
* Seftwinbe brünen unb toben, als wollten 

ſle, Kafen iß GAnee, vom Winter teennen. Wle ſort⸗ 
feblafen ik der ſee. UHls Reſte ſtehen Pfüten auf den ᷣtraben und Schmuti auf allen Wegen. — 
Daß muß ſchon ein vernünftiger Mann geweſen be der 

Vapft Hreaor, ber in feinem Kalender bleſem wilben und 
ac G Februar nur achtund, ven K Tage gab, um ibm 
alie Schaltlabr ausnabmsweife einen Taa zulegte 

Heutend und jammernd Kellen ſich dem Weſiſturm Wälber 
und Stäbte in den Weg, als wäre der Abſchled vom Winter 
dar lo ſchwer. Drauhen ächden die Bäume im Marl, dlegen 
und krümmen ſich und knarren trotztig Tag und Nacht. Was 
von den KAeſten den Schwingungen des Sturmes nicht ſolgen 
will, bas reißt her Sturm als nicht deß Lebens wert aus den Krouen der, Büume beraub nud ſchieudert es Hais Ittternd 
wieder zur Erde. Und was ber Güürm en auf Dächern und an Glebeln ſiüt, dad reißt der Sturm KGnzioe dat Vocher 
kKlaffen, und ſchabenfrob gieht der unbändige Sturm mit 

»Negenſchauern binterber. 
W Däche ſhwellen an und ſind gelbbraun von Lebm. 

Dle Waſſer Iüüe noch kriibe vom geſchmolzenen Schree und darin, ſplegelt der arauverbüngte Gimmel ein Stuckchen Blan 

Aber die. er der Halelnut haben ſchon anles auf 
warme Mor linastage vorbereitet, Roch lub pie Küpchen klein und geſchlofßen, aber Palb, bel mildem Weizer werhen 
ů Oberieſſen. au, Trecen, um ihren Vlültenſtaub dem Ginde 

Daßs ſind die ſchönſten aber ſeltenen Februartage, wenn 
Eichkatzen einander jagen, ögubenterchen üder die Wege laufen unb bie Stamme der Bäume wieber eine andere arbe bekommen. — Und wie die Slamme ter Bäume eine 
kiſchere Farbe bekommen, ſo wird auch der Menſch anberen Sinnes — als wäre alles M Tacer ſreut ſich, daß, teſer Vebruar nur neunundzwanzlg Tage hat, .K. 

  

Crlubimgsathetlen un der Grinen Brüche 
Wie bas Nunbament hergeltellt wirb. 

Der Reupan der Grünen Grücke iſt in eiu eniſcheibendes Stadtum electen⸗ Der biöber von innen und außen ver⸗ 
ſchalte und mit einem Hiarke wed verſehene Senlkaſten an ber Sette Langer Mar rb jetzt betoniert, Auf dem 

Vanhyf, in der Milchtannengaſſe arbeitet von morgeng bis 
in dle ſpäte Nacht eine Beton⸗Miſchmaſchine, um das erfor⸗ 
derliche Material verzuſtellen. ittels eiſerner Kipploren 
v0u jebt Die Beionmaffe auf eigens hierzu àK üniber 'en und 

on Pfetiler zn Pfeiler gebendren Dun rbabnen u, ben Senk⸗ 
kaſten geſchültet. In wenigen Tagen wird dieſe Arbeit 
fertiggeſtellt ſein, und nach weiteren acht Tagen kaun bann mit ber Abſenkung bes einen Senkkaſtens begonnen werden. 
Dieſer Senkkaßen, der ſpäter auch den Dienſt einer 
Taucherplocke zu yerſehen hat, hängt an xieſigen Ii Auhern. ſenträgern aufmonttert find, weiche auf 

00 
r mit den Augenblick der Abſenkung des Kaſtens ve⸗ 

ainnende Arbeitsteil iſt der Wubilkumii der ganzen Bau⸗ 
Perſobe., Blellach herrſcht im Publlkum Unklarbelt barſtber, 

la 

wile Ae Fundamentierung des Brückenpfeilexs vollziehen 
Wirb, Ver rbeitsvorgangs iſt jeboch u anrbrſten 

aſten w Der innen einen His ouf b. aufwetſende Senkkaſt 
durch die Spinbeln bis auf die fellerreſte i⸗ mit dem Waſſer⸗ 
ſpiegel abſchließenden alten Pfeilerreſte binabgefenkt. 

Die dann hinelngepumpte Luft komprimiext ſich und briückt 
bas, Waſſer hinaus, woburch ein trockener Arbeltsraum ent⸗ 
ſteht. hurch wird es mi, lich, den alten Brückenpfeiler 

ne mit bem Waſſer in Berüh⸗ 
rung zu kommen. 

in etwa 9 Meter Tiefe iſt feſter Voden zu erwarten, 
dann iſt auch der alte Brückenpfeiler reſtlos verſchwunden, 
Der ſolange als Arbeitsraum dienende Senkkaſten bildet 
baburch, daß ber innere Hphlraum ebenfalks aus⸗ betontert wird, dann bas Funbament. 

Da der Senkkaſten ſedoch nux 8 Meter Höhe mißt, die zur 
Gründung erforberliche Tiefe eriich 0 Meter betr R„ ů rklichen Pfeilerhöhe, bie 
ein Beträchtliches über den Waſſerſpiegel hinaußgefübri 
wirb, weitere Unterwaſferarbeiten nötwendig machen. 
Dieſem iſt dadurch vüiher den daß, wenn der Kaſten bis auf 
stwa 50 Zentimeter über den Wafferſpiegel hinabgeführt iit, 
ber Senkkaſten durch Aufmauerung vergröhert wird. So0 
wächſt er langlam bis zur erforderlichen Höhe und kann 
werdem der eigentlichen Herſtellung der Brücke begonnen werden. 

Der Pfeiler an der Milchkannenſeite wird in der glelchen 
Weiſe hergeſtellt. 0 

ů Das neue Schanhſlättengeſetz. 
neine Ronzelflonsyflicht für Ol üů del. — - aen e—- 
Der Bolkswirtſchaftliche Ausſchuß des Rei⸗ ge, bat nach langen Berctungen, worüber bereits berichtet, den erſten, gtundlegenben Paragraphen des Awurbeher ntecs anſßen nommen. Einſtimmig abgetehnt wurde der Antrag, den Ettminen ber Sirenhrn zu konzeſſionteren. Gegen. die ttimmen der Wiri utunse L Deniotralt und eines Teiles der Deutſchnatſonalen und der Demokralen, dle ſich gegen 

eiine Verhältniszahl der Sedhtelt derg 1 f ten ur Bevolkerungs i ausſprachen, erhielt ber g 1 In erſter 
uns: 

i 

  

Mee — 0 üft, Schankt ober Kleinbandel „Wer riſcha jankwirtſchaft einbandet WI Branntwein Delrt ben l, Pabarſbayn der Exlaubnis. Die Exlaubnis kann auch turiſtiſchen Perſonen ſowie nicht⸗ 
150718 Bereinen ertelit werden. 

Dir Erlaubnis r ih. nur erteilt werben, wenn ein Be⸗ 
Iu hemeinbenlin iſt. 

Gemeinden, in denen auf ſe 400 Einwohner 
mehr als eine Schankſtätte mit Ausſchank geiſtiger 
Geträre entfält, iß das Bedürfnis für neu zu errichtende 
Betriebe mit Ausſchank geiſtiger Getränke ober zur Aus⸗ 
dehnung beſtebender Betriebe auf den Ausſchank von Brannt⸗ 
8y 400 Cinwobne In Gemeinden mit weniger 

i 
eiung zuſtänidige Bebörde beim Vorliegen eines beſonderen 8 es Erlauhnis für insgeſamt zwei Schankſtälten 
mit Hank geiſtiger Getränke erteilen. Ueber die im 
Satz 1 und 2 genanten Zablen hinaus kann eine Erlaubnis 
vun bendümvrle9h die oberſte Landesbehörde oder die 

et 

**
— 

Veibl 

nwohnern kann die für die Erlaubniser⸗   'e böhere Verwaltungsbehbr e bas Bebürfk⸗ 

   

Eolage in einer Gemelnde mebr als eine nkſtätte mit, Kalſchant geiſtiger Getrante auſ 4 400 Einwol merient⸗ elt, eber ſolange in den Tallen des Aöf. 8 Satz 2 mehr ald wei Wü, voif Sie mit Außſchank geiftiger Gelrüänee vorhan⸗ n ler G, die Erlaudbnis für nkkatten mit Ausſchank jeiſtiger Certänte auch im Falle eins echſelt der Perfon Tlaubniainbaßers, nur beim Borflegen eines 20 aud den, deſonderen Verhältniſſen ben Valles ergedenden Bedülrf. niſhes ertellk werben, es ſeſ denn, daß es ſich um die Ueber⸗ tragung pes Beirleßdes guf den Cbegatten des Velriebäln⸗ babars ober auf ſolche Herfonen bandelt, bie mik dem Be⸗ ſunt. Aunbaber in gerader Linie verwandt oder verſchwägert E 
m lübrigen, — der G ů 0 daß ble Relchs⸗ regterung mit Zuſtimmunga des Re Kbürfei ie nüheren Vor⸗ aubſetzungen über den Ger ul „Bebürfnis“ erläßt. K Ein kogtaldemokratiſcher Antrag, die alrobolfreten Wirtſchaften von der S0 vnspflicht zu beſrelen, 

wurde obgelehnt, ebenfo verfier ein ſozl mokratiſcher Au⸗ tras der Ablebnung, der den AuPbran igen Ver⸗ einen gegen den Aitobokmisörauch und den Ge⸗ meinden bei ber Verteilung der Kongeſftonen gegenuber privaten Untern gen ben Vorzug erteilen wollle. 

Die Ernererung ber Stibtbärzerſhaſt 
Die Biten ber Deutſchuatiesaalen und dbes Bentrums, 

Die Perniſcht der n t wird in ban ũen 

  

Wochen ehen, Dlie 'okratie hat ihre Vor⸗ 
laeien e ſchon * einlger 2 tver Heſſentlchen unter⸗ 

teiten können. Jetzt werden auch die Deulſchnatſoale uud 
der b6 Kärchften bürgerlichen Wartelen, Deuiſchnatlonale und 
8„ tn 941 

G Deutſchnatlonalen, deren Vextratung a⸗ 
in ber Stadtbur, Hüi entſy dem KAusfall der al 
Hcanad. beſchnliten wird, iſt eine nicht unbeträöcnliche Um⸗ 
ltellung zu verzeichnen. Die 2 18 Slellen, die beſtenſalls 
üür, Ver in Aeeller Ernſl B, Kind wir folgt beſeyt; 

ferlagebireitor Ernſt Hruünzen, Pandelspbertehrerin Hrau Swig b. Rorthlleiſch, Gciente Har Hrenißli, Muanz⸗ 
amtsrat Gottbard Meinte, Kalkutator Cßuil Den 
birektex Hans Dahsler, Hilba, Höerlehrer Therdor, Fahr, 
Neufahrwaffer, Kauſmann Richard Sausmel Danzig, Mäcker⸗ obermeſſter ſtürt Bbhike, Langfuhr, Hauameiſter Abolf Bro⸗ 
dowſti, Waurex-, Und Himmermeiſter Ulbert Fal!, Ober⸗ 
beKe„ Lang „Jrit Graun, Langfuhr, Synditus Stiegfrieb 

oigt, Langſuhr, 
Mau welen ble geſperrt gevruckten Randipaten In Kareich⸗ 

nung. In Fortfall lommen oder auf nicht O Hlührmgnn, 
Siellen verſchoben fnd: Walter Iroeſe, Eula Führmann, 
Brunzen II, Walter Funck, Bilii aaſſlan, Hermann Geißler, 
Guſtab Scheller, Albrecht Steinhoff, Wilhelm Werner, 

Vom Fentrum, daß etwa 8 Vertreter zu erwarten 
t, ſind bafür folgende Kandidaten nominiert: Dr. Thun, 
lerockt, Gew.⸗Gekretür, Bergmann, b6, Syett ob P Oröſen, Krick, Martha, Hausfrau, Gliva, Knutowſfi, 

Oruno, Stubienrat, Langfuör, Ermann, Max, Rentier, 
Hliva, Lumaihß Ggit Wither eupgeen f D Wſwlet 

arxer, Lanafuhr, 0. ufge V SliwſSiatte, bnemweHhfen, Echieſbehmeſler Mlen 
Jrau Dr, Semrau, öů‚ 
„Bon den anderen Varteten ſind die Wahblvorſchläge noch 
nicht bekanntgegeben. 

Bluttat aus Eiferſiacht. 
Mit der Stchere geſtochen. 

On der Nüßtlergaſſe kam es geſtern abend gegen 10 uhr 
zu einer Bluttat aus Elferſucht, beren Opler der Arbelter 
Erich Pathke wurde. Sein Vettier Otto Paßzke batte 
eine Braut unb glaubte Grund zur Eiferſucht gegen Erich 
P. zu haben. Seit längerer, Zeit beſtand beshalb zwiſchen 
den beiben Vettern ein geſpanntes Verhültnis, bas geſtern 
abend zu einem Streit zwiſchen ben beiben Rivalen fübrte, 
Dabel ſtleß der eiſerſüchtige Otto Vatzte ſetnem Vetter von 
hinten eine Schere in die linte Körperſeite. Der Verletzte begab 
ſich dann ſelbſt in das Stäptiſche Krankenhaus. Die Ver⸗ 
letzung iſt nicht lebensgefährlich. 
Ottvo Patzke wurde verhaftet und iſt inzwiſchen dem Ge⸗ 

richtsgeküängnis zugefuührt worden. öů 

Die Schiſsmiuburt in ber yunmerichen Kue. 
Sturm verhinbert bie Rettung. 

Der bei Scholpin, unweit von Stolpmünbe, geſtraubete 
italteniſche Dampſer „Maria Tereſa“ liegt noch immer auf 
dem Strand an der pommerſchen Aulſte. Schiff war mit 
600 Tonnen Erz von Huelva (Spanien) nach Danzig unter⸗ 

e e a etwa er vom e b 
Eine g erſcheint fraglich, Außerorbentlich ſtarker 

er, Vant⸗ 

  

— 
  

rin und hober Seegang verhindern jede Rettungsmög⸗ 
lichkeit durch die berbeigeellten Ber anb ii fer. Die 
Mannſchaft bes geſtranbeten Schiffes beſan 
gen noch an Borb. 

GSchlemmeis in ber Stronwelchſel. 
Hochwaſſer wird erwartel. 

m Mündungsgebiet der Stromwelchſel wird das Hoch⸗ 
waffer erwartet, Ois ſetzt. it jeboch nur eine Gangigerigee⸗ 
Steigerung des Waſferſtandesß zu bemerken. der 
Weichfet lchwimmt ſehr viel Schlammets, has üre rittel 
der Strombreite bebeckt. Die Fiſcher haben ihre ägliche 
Heruſsarbeit einſtellen müſfen, weil ſie durch das Schlamm⸗ 
es, das ſich. ſtellenweiſe anſtaut, mit ihren Käbnen nicht 
blro un können. Auch die Seilfähren bei Palſchau, Schöne⸗ 
jerg und nbaum Aiclehut ch autzer Betrieb. übre hel 

ſind bas Fährſchiff bei Rotehude und die Dampffähre bei 
Schiewenhorſt beſtänbig in Tätigkeit. 

ſich heute mor⸗ 

  

Die liberale Aüerer hat für die ihr zufallenden brei 
Verfreter folgende Perſonen vorgeſchlagen; Kaufmann 
Caskel, Dr. Martin Funk und den Wiieterführer Wilheim 
Lemke. BVon den bisherigen liberalen Stadtverordneten ſinb 
außer dem lchlaltether Vorkämpfer Dr. Herrmann au 
die welteren Mitglieder Erich Winter, Direktor Groß und 
Hermann Heineich flſcht wieder aufgeſtellt. * 

H——————— 
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ch meine Ooden? 
Von Oteronymus. 

Kiemals in meinem Leben habe ich Ordensſchmerzen ae⸗ babt, weil ich keinen Orden balte, Doch halrt — einmal batie ich auch ſo ein lleines Ding. Arlegaverdienſtrreuz nannte man das., Heber betam es, ber es verbient, und leber, der es nicht verdtent hatte. Ich möchte wobl wiſfen, wo bas Krenzchen geblieben iſt, deun heuke muß fich jeder Heilgenoffe mit der äußerſt wichligen Wrage beſchäftlgen: „roie trage ich 
meine Orden?“ 

Auno dazumat reaueie eo unroch ait Kalfers Ge⸗ 
burtstäs Orden auf (Herechte und noch mehr Ungerechte. 
Wer nicht gerade ſtiberne Loſſel geſtoblen halte, war vor 
dleſen Dingern nicht ſicher. Ueberallbin konnten ie fllegen. 
m lietlten batten ſte das warme Plätzchen auf der geſtärt 

ten Delbenbruſt, in der Nähe des Herzeus, das für ben ge⸗ 
liebten Landesvater ergilhie. Manchen Venien hingen ſte 
ſogar Leit Halſe heraus. 

Dabei batten ſie dle verſilxte Etgenſchaſt, ſich wie Ranin⸗ 
chen zu vermehren: Wer ihnen eknmal verfallen war, in 
deſſen Gebtrn ichteten ſte die re Seb, Berrſittungen an. 
Manche Leute bekamen ein richtiges Ordensdellrium, Neid 
auf den kleben Mitmenſchen „der einen Piepmat mehr oder 
früber bekam, war die lio ein lin orm bleſer, Ordenskrank⸗ 

jelt. Am llebnen hätte ſo eln Ungiückswurm ſich den ganzen 
rper als Ordensfriebbof einrichten laffen. 
Warum wir dleſe kritben Gedanken belommen? irch 
e einen Aatalog „Wie krage ich meine Orden?“ bekommien. 

ine Berlin Funſch⸗ hat mir dlefes Wheſchenk gemacht, Sle 
laubt wabvſche ullch, ich hätte einen ganzen Klempnerladen. 

Wie lie zu diefer beleidigenden Verd en Syaß kommt, weiß 
ich nicht. Aber nun machte ich mir den Spaf, den Inbalt 
Dleſe⸗ Haueh ausßswenbig zu lernen, Als gebildeter 

ch doch unbebingt wiſſen, wie man Orden zu 
tragen hal. Das iſt fitrwabr die Prennendſte Beitfrage. Was 
ſchert mich Weib, was ſchert mich Kind, waß icheren mich' 
rwerbslofennßte, Hen Aigckeßen en, Gehaltskürzungen und 

waß es ſolcher blöben Angeleſenheiten noch mehr oſüt7 Cs 
albt nur eine Lebensfrage: Wie trage ich meine Orden 

Vei dem Datalon lieat eln, Zettelchen, das beſaat: „Die 
Einführung von Orden und Ehrenzeſchen iſt nur noch eine 
Frage der Zeit., Die Notwendiakeſt ſſt länaſt, felbft von 
den bloherigen Geauern, anerkannt“, Mein Gott, daß ich 
das bisher noch nicht gewuht habe! Wie konnte es ge⸗ 
[Ceben, baß ſich noch kein Verein zur Einlührung der 
Orben geblidet hat, um einem efgeſühlten Medürfuis ab⸗ 
zuhelfen! Der mußt noch heute gearündet werden! Das 
jofartine Siüme vo Srbe ein Vugen Wa, erzmüiugent 
oſortine Schaffung von Orben erzwingen — ja, erz v 
—könnte. Alſo her mit bieſem Berein! Es find zu viele 
Brüſte leer. 0 é urehen, daß die 

Rotwendla iſt es natlrlich, Vorſorge zu treſſen, daß dleſe 
Orben aͤuch richtia getragen werden, Unterrichtsftunden 
milſſen in allen Schulen vom Kludergarten bis zur Hoch⸗ 
ſchule eingerichtet werben, Man ſchaffe Proſeſſoren für das 
Tragen von Ordenl Wöchentlich zwelſttindige Vorleiungen 
wilrben nicht zu viel ſein, und ihr Beſuch miißte Pölicht für 
alle Studierenden aller Fakultäten fein. 

Was für kuhne Hoffuungen doch ſo ein Katalva wellen 
kann Man bieiet in dieſem wundervollen Katalda alles au. 
Da iſt bie Orbenskette, hier die Litewkaſchnalle, auch eine 
Aeß.ſ für offtzielle Auläßſe, auch eine auf bayriſche 

rt, — nſcht eiwa ‚ür Kubdel, ſondern für richttae Orden 
auf bayriſche Art. Auch wie ber Ponr le Mérite und das 

hannitertrenz getragen werden, und wie man dle 
riginalorben bei ſeſtlichen Gelegenbeiten anorbnet, muß 

ich nun lernen. Es iſt aber nicht ſchwer, das alles im Ge⸗ 
dächtnis Ut Wat, 0 40 u Wů Aberbotlen Biibern. Was 
irma geſchenkt hat, zeijat es in wundervolle „ 
nd das alles für feine bunte Kreuzchen! Die wahren 

Kolibris. Ord owend, 
Nun lerne ich die alten rden alle, auszwendig. 

40 üvierzia) Arten gaß es in Deutſchland. Das müßten, die 
Kinder ſoſort auswendla lernen, denn das iſt viel wichtiger 
als Leſen und Schreiben, Hört es, Ihr Schufmeiſtert Da⸗ 
nehen zählt mein lieber Katalog noch 26, aublänbiſche Orden 
auf, Und ich habe von ben 66 Orden auch nicht einen 
einzigen! Man mußt unbedingt die TDoorner Tulve zurlick⸗ 
holen. Die würde Orden, regnen lalfen, Aber, ſomeit ſch 
habe erſahren können, wirb, wenn die neue Ordönsära be⸗ 
ginnt, ein ganz neuer Orden eingeführt werpen, ber mit 
ljebem anberen zuſammen getragen werden muß: der Orden 
des — — Rinas durch die Nafe. Da möchte ich doch lleber 
auf den aanzen Ordensſeaen verzichten. 

Unſer Wetterbericht. 
Berbffeutlichunn des blexvatortums der Frelen Stadt Danzia⸗ 

Danzig, den 10. Febrnar 1928. 
Allgemetneneberſicht; Der Slurmwirbel im 

Norden U Üüber Fiunland ab. Eine nachdrängende Welle 
höberen Druckes verurfacht dabei im ganzen Oſtſeegeblet 
noch ſchwere Weſtſtuürme. Von Vornholim bis zum Rigaiſchen 
Meerbuſen wurden um d lihr Windſtärken von 6—10 ge · 
melbet. Da weſtlich der brltiſchen Inſeln eine neue Tteſ⸗ 
druckwelle herannaht, wird ber Wind im Laufe des Abends 
abſlauen, ſpäter nach Süden rzurlickdreben und wieder auf⸗ 
friſchen. Eln Vorſtotz kühlerer Luft im Rücken, der, ab⸗ 
aiebende! Störung wirb nur vorftbergebende Abkübluns 
vrigßzn. 

ů Therlage lür morgen: Nach vortlbergebender Auf⸗ 
eterung wiebeß i, nehmende Bewölkung mit nachſolgenden 

15 enfäallen ſpäter wieder auffriſchende Winde, nur zeſtweiſe 
kühler. 

Ausfichten für Sonntag: Unbeſtändig und unruhig. 
Maßlhnunn des geſtrigen Tages: 8,2. — Minimum der 

letzten Nacht: 3,8, 
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Das Preußiſche Wohlfahrtsminiſterilum machte Mit⸗ 
teilungen Uber en Nückgang der oHnungghenes 
und die Schwierigkelten des Wohnunssbaues 
im Jahre 1028. Wie ein Alarmruf an das bffentliche Ge⸗ 
wiſſen wirten dieſe Mitteilungen. Die für 1926 fUr Preußen 
errechnete Geburtenöiſfer von 20,3 auf 1000 Einwohner ging 
in der erſten Hälfte 1027 auf 10 Prozent zurück. Wie ernſt 
das Problem iſt, geüt baraus hervor, daß Berlin 1026 zum 
erſtenmal einen Geburtenunterſchuß von 0,07 auf 1000 Ein⸗ 
wohner im erſten Quortal 1927 erkennen läßt. Im ver⸗ 
floffenen Jahre find bei einem Haushaltszugang von 120 000 
170 000 neue Wohnungen geſchaffen worben. Für 1925 ltegen 
die Berhältniſſe nicht guünſtig. Es fehlen rund 400 = 
lionen für einen Wohnungsbau im Umfang des vergan⸗ 
genen Jahres. Auch bei der allgemeinen SHOeldttapptegt 
flagt, das Miniſterium, daß es infolge der Gieswoh nicht 
wichtige Aufgaben in der Fürſorge für das Vo tswobl nicht 
ausfübren kann.
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amnenarbeit der vom Reich abgetrennten Prgamfſ ation unb Kongert, ſowle 

Demen--Otetg- Mauanchuhy E Linder Mrnun — 
ů ‚ 

mnKieeinons Spe eh-Drneg-Schnffete, Geulneb- Kabr., ů ö * und Pompon EE 81 E— Ur. 25.28 5.90, 28.24 g 
   

Um den Riesen umsatz unserer ersten Auswerkaule,Dche 2. ů 
halten, haben wir weiter gewaltige Mengen Waren im Prelss e ü bedeutend herabgesetst. Einiay, Vorsch. rohennole Borw, roße 27.54 — 8 — Sie linden daher in unserm Inventur Aus vVoe rkKauf 

in Jeder Prelslage eine SSewaltige Auswahl 
hochwertiger Damen-, Herron- und Kinderschuhoe heute 
noch 80 billig wie in den orsten Auaverkautatagen! 

Mlinge Muunfer 
erscfieimt in Massem 

Kerren kraun k.-Eon. Damen - Hirl nimm umhmaurs geht Astoschuß, n. Crüpnsohi.extra K6.70. Wolsun Cee 
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      Sedeeee Angenslick war vergellen, als ＋ freunblich rief: Mufft — das Theater — Bilder — intereſſterte Joe ſich Setzen Sie ſich in die Mitie des Kanus, Ra Ober Och glaube, dafür, wenn er zum Wareneinkauf nach Winnſpeg kam? Veuleiat eber: m.Miolr Peßten p. 8 er wollen Sie ‚Feblten ſie iͤm in Mankrap Landing? 5 ů ie r, den Motor bedlenen Di Zeit dachte Ralph laut, ließ er, na eſen · 

Keman von Sinclair Sewis. Ueberratrt von Truni Lein, Unglänbia Weigenoig ar un und ſah, Woobhnuens(Derchen Dolhgibrrnhetle ſeinen Weil hurch bie Vereſacungen 
copyri 

unß le Gt ſeine eiß Hian 20 Wive⸗ öler eigenes Boot, Wes Pund Gegenſätße lanfen, die er ltebte. Zoe ſchien nicht gelang⸗ 
pyrisht by EDSt „wobli-Verla, Berlin und die Crees den ntrap R — binabalelten, wäbrend er wellt zu ſein. Eine Wetle ſand Ralph nichts Törichtes 

20) ſeih 15 fiutaufwärte fußr mit einem Vtann, den er geſtern daran, ſich unter den dabintreibenden Wolken in über⸗ abend daß erſtemaf gefehen batte, ‚a aer wwürts einem un⸗ Aber am fpaten Nach⸗ Maittanehenen Reden ergeben. Aber ip 
Schübeti relte —— Ei. 165 könnte Sbrens gauch belannten, unwabrſcheinliczen Vande du. mittaa kam der Gelſ der tunde und des Ortes äber ihn, 

mal, 8 giien, bapen, Eeie ſu Aßerinbren Aber — ſeben Er Vehndente, daß Joe ſeine Expedition Guns anders leterte.und alndſelig ſchwieg er, Der Mantrap River batte ſſch aul mil Kalb im Träumöonbe) See unß ben wenhertrreße Die Belahungbeßörgb'uur ans m unt 8 nem elnzigen An Ces verbreltert. Golbasänes Licht lag guf den delen 
in5 1 050 im Träumenden Lan und, den anderen Waßfern dtaner, und nie ereiferte ſh diezer magere Monn in Sppealer Papvelſtt ee verbreiter arün 0 ů ů ppelſtämmen, den grauen Felſen, dem polkerten Schlld Ubren deiten hasf hen Kauns zueücthlacben; nd ag mit ben ind,Sverann, nis ſhrie er ſeine Geſehie gaber vur altb es en Poren iine Gbeineerrgeheseie. Sre eie 
Coffer jen hübſchen Kar rüch ngen und es mit dem Dur: Minden und wäbrend Weoddrarv feine Augen nicht Bogen waren ihre Kielwaſſer, un⸗ ö· gebrochen und ungekräuſelt. 
Fiſen Eri be b. ln ten, ſo wüi en Sie ein bebeutend beßeres pr⸗, Molbr Wbgemenbet Bolte — i lte S ob er 0 in-Kriphall geſchnͤlten; unb hinter ! iönen en der Bollmon W Suer Rabierung arßeitete —, ſplelte Ive r mit den auf, groß, in einer ſaſt unerträglichen rubigen Schönheit. 

ſe Aeigen, ont aufmertſam von Ihnen; nur werbe Schrauben, tippte unintereſſiert auf den Derch r und alles Ehrfͤrchtia ſchwelgend Kuveh ſie qn Lanb und rochten 
15 ann vobburv mit einer Gelaßßenbeit, bie igtna alakt und mübelos. den Abendtee. Gelaffen beiter ſagen ſie auf ber Erde und 

„Ja, es iſt auch Dien von mir — nicht viele Unter⸗ In ſeinem neuen Kanugelm, H kofſer, Auden räuchten. D oder Paſcher Haden Gele binehen Chesteste 90e Eulter und den nucd Damrorm krenben „Dos babe ich geluchtt“ ſaaté Ralpb. 
— „ Joe Eaſter und dem n wrence Jackfiſh, Daß ö e — 5 m de 0 r bas a e rte zu Iudi pumngen VömnSesetesleapee Cree. Wordiu. ps nicht bler. Er k5 tönnte ant nit nicht u0l Ler ſetn. &s war 1L au 2 Waſſer hyringen, Die ſich weltenden Ringe wören 

ianer prangen vont Heuer auf. Sie lie ehen Sterzpfanne 
ans geibem Heuer. 

und Teekeſßel fallen; ſte ſtanden eniſetht borchend da. 5305 ury he ſeb baße bnen nur gelagt⸗, erklärle Ioe, „was ihnen 8b 1 lüm van EN zu 19 Kp mach: 2 ů öů (Wortietuna lolat.) 
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Jert Pess, fagte Zbe, wollen wir alle was von brem dum hieden — und 90 N mit einem 
Abenbbrof haben. Sie brechen morgen um 4 Uhr früßh auf.“ nber als Wibtie ig, war 85 

Hilleh ; L. ů eheiser ee r Sin it e Fiaüü —— 
ir eineſ e 
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waß et e Joe — . Eie n 955 iſt mir ſch⸗ enßlich loalein Welkergunoshe —— Land Eiim Pelge mehr für bie Trapper, Pötte, wenn La 
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Eeiun te Scharen ille Eibging? 

— in bet Turmſtraße, unb als eine vacke Ciunbe Stunde 
fyatee Ler Eingeng ſreihrpesen wurde, ſylelten aich wülenbe 

— dem — U Lalengen- Sut eeens öů aal zu ei · 
wenlge hatten Slud, da mur eine beſchräntte Zahl noch füe val 

war. Im Saale felbn be⸗ 
chen Ontenminiter Argeflufti und 

Dr. Gagtrnann. Uuter ben 
hDrern ſaßh man niele UAuslander, auch eine gegentwärtig l 
Berlin weilende Studlenloumlſfien höherer jayaxiſcher gu- 
riſten. Eine große Zahl von Buhbrern ſetzt ſich aus den 
Krelſen von Schulleitern und anderen Güva Miverſttäts⸗ 
Profefferen, Hertten, Schriftſftelern, nutet UE K Blebig, 

, e ere u ren dler Bet au 
——— 8ti ſehen. 

Unmmnittebar vor rſchelnen des Gerichtshoſes wurde der 
Angerlagte, ber junge Oberpelmaner Paul Krant, aus der 

gohaft au i die Anklagebant geführt. Er iſt eln gut 
2 32 ger Schültert Mann. Krantz macht ven 

ichtigen Schllers, er fleht eher Undhaft aus 
Halan Mdas elnhe 408, Aue vann ſpäͤter aber 

— —* Peſtiampit. Der aiahe 0 ſich aus Landgerlchts⸗ 
virakter Tuß ais Vartthenden des Gchwurtzerichts und zwel 
Lanbgerichthräten guſamemen. Unter den den ſeche Geſchworenen 
Peſiudet zich euch vin Vran. 

Beint —— ů 
Flcuit un b52. D ves ten Kraut, ver mi, 
maßhe Drau S jehen ſehr 9 „ 

U 4 noch Een Vorg⸗ Kü bes aßeh 50 r, 133 Eüü 
Daſ einen fe 019. t.des 

e, um luich t Aunſt Ahrer hrbeltey licht in aellhenben! 10 
nürt lau ir. u Arcn Eeh, ihre Ausſage auſgr lönhen, er· 

rte 2. „Reln, wir wollen ausſagen.“ An die an⸗ 
beren 1 jete der Vorſt rültzenve die Mat wlüng, die Dinge 
D ntt ſo vorzutragen, wie ſie ſie wahrgenommen haben, 

eſchönigen und nicht zu 1b. KA. r wurde 

alte bann ant 50 er 3 940 iurice 
igenbant en Cchul jelebt, R.⸗A. Dr. Prey 

iſteller 609— Dronnen 

daß das Pes 
leſer ſoll begutachlen, 

bas von ber Anklage geßen 
feil'un als Bela edchiche Kachu rt werde, nichts 95 ter 
unPfen Oedi ahmung eines Kla⸗ 

107, Gichter gt der an biger 8 
pie e Wolds V8 Wielng als Sachverſtändige geladen, um ſi 
über 2 0 0 1 alten von Hilde Scheller zu äußern, Er will vas 
15 noch 0 er begründen. Vom Staatsanwalt iſt noch die 
asee von K E an.- Fräulein Dr. Frleblänver, 

5 achmittags L en wor 

05 it wurde nrant ahn e Perſonalien vernommen. 
Hin fn ſaul Albert, iſt am 25. Aiießte 19000 als Sohn, eines 

n, Berlin, ver Alteſte von vier Wellaſchule n 
8 21 5 ů bit 12/ Daum tuehen ble, Vollgſchule in; 

feſücht und betam dann wegen ſeiner, Begabung 
W üngel l* Mün. orf Vorſ.: Veſtraft ſind Ste 

Neln., Borſ.; Sie würven ſeſtgenommen 
M nici 141 Sbre Tat in der Racht am 2. Juni Angell.: 

An mel 2 

E habe leine Tat begangen. 

W. nihe im unſchluß an jene Tatp ungell: Oa. Vorſ⸗ 
Seltbem ſithen Sie in Unterſuchungshaft. Wir wollen nun 
hüren, was Ihnen zur Laſt gelegt wirbd. — Es werven dann 
vie vrei Antlagenunkte verleſen, die auf gemeinſchafſlichen 
Mord mit Ginther Scheler an dem Kochlehaling Hans 
Steichan, auf Verabredün3z mit Günther Scheller zur Er⸗ 
hiorbäctug der Oilde Scheller und auf unerlaubten Waffenbeſii; 
lanten. h) „A. Dr. Frey: Geßern habe ich bei der Staatsanwalt⸗ 
ſbe eine Unzeige gegen Hilde Scheuer gemacht, vie dahin 
geht, daßh ſie voun dem Borhaben ihres Brubers, Hans Stephan 
au ermorden, Kenntnis gehabt hat und es unterlleß, vet Be⸗ 
hörde Anzeige zu erſtatten. Ich 51 0 die Alten heranzuziehen. 
Weiterhin bers Polleei Dr. Win die von ihm beantragte Ver⸗ 
nel Polizelrätin Wi wehr ülde Scheller habe, wie 
dieſe ben i werbe, eine Doppelrolle geſplelt, unmahre An⸗ 
laben gemacht und bei ber pollzeilichen Verpehmunc keine 
rauer und Reue über ben od Ihres Gellebten und ihres 

Hiuders gegei Heß tgelere ſel laabnn üüber dieſe Eteigniſſe hin⸗ 
bt Uber ba ſettere Zeugenladungen beautragte der Ver⸗ 

tel bas Verhalten von Günther Scheller, um 1 be⸗ 
Samit datß dieſer a genbranen gehabt habe, ge⸗ 
ſchminkt und 8 6 2 geh Augenbrauen in die Schule ge⸗ 
—— ſei und gewiſſe ungen Wa muchen jabe. Andere 
210 — f 8 Mungchd ᷣben ber n, über vie ſchon 

0 erho 85 „e du, Hant 
noch Beive eth Hoben wer en über die Be⸗ 

bm L, 532 6 feſtellten von Scheller. Sämiliche 
ugen ſelen ſchon orunterſuchung vernommen wor⸗ 

ſen, von der flagebhörbe aber nicht geladen. 

Vorſ.: Das Gericht bebält ſich vor, ſpäter die Entſcheiduna ö 
über vuießt ober weaf zu fällen, möalich iſt es ja, batz ſie 
nachber mehr ober weniger zurück goben wieben. Um et eine 
aninnem 8 ehn Gun ber . 
Herodlint bfiM ber Vorſitende ſebr ausſüherlt, 

Uliuls bes Angeklagten zu Eltern u Lehtern eln. 
Vorſ.: .: Wie verblelten ſich Bater und Mutter zu. lnen? 

Ungell.: 

Die Eltern tvaten mir immer freunhlich enigegen, 

LWlenders bie Mutter, bie mir jeben wunſch von den Anden 
Tlad. Writ ben Lehrern bagesen konnte ich in⸗ keinen Kon⸗ 

— Her — ba immer icbe wahtl 712 n war. ler — u 1 r 
—— Teil neinen Willen, aber iüh⸗ — . Sreitel 8 

Vorſ.“ Wurden Fehlgrifſe von den Eltern gerügt? — An⸗ 
ßeklagter: Die Eltern gaben mir einen Verweis und ich ſah 
meinen Fehler auch ein. Es geſchab ſtets burch freundlichen 
Zuſpruch. — Vorl.: Sie lagten, bie Schule kam Fönen zu 
Ichematiſch vor, konnten Sie ſich henn damals ſchon ein Urteil. 
Uilben? — Augerl.: Su mein Urteil richeia war, weiß ich 

lichen Ueber⸗ 
[chpange. —. Gorl.: 54s für ein Drängen fühlten Ste benn 
in ſich? —,. Ungekl.:: Das kann ich mit Worten nicht be⸗ 
vareiben, ich war wir nicht aans klar barüber. — Borf. 

x 

ſeurtelluns, der Sfübrfſch auf püs   

Aum ui ben Scunhengg. 
— Der Aueklante follben bie Mertoocht. — Hilbeherb Echeller uirb verelbißl. 

bret. Ehurn ier Seir va übſen Süsrtslieue, 
reinan Whein ans bleſem Gärungsyrogeß ent⸗ 

laßen⸗ — 1. üere. Elnige Lehrer 222 uich Mube, 10 Eee in iphrem kuneren Drängen zu verhaßen, 
0 Eigcheiles Ah unt Marnni, 288 Seßeßeſt 8 

e vorſchneln heraus⸗ 
n, weil die Verbaltniſſe Jönen zu eng ſchlenen? — 

Ver Brinuner emihltt 
bes Vorſitenden ontwortet ber Angeklagte: 

ollte bte SabegGig, G reihelt und Selbſtün⸗ 

a 225 Se6 erlte 
Lötlich bas Anlad bazu wer cin 

en) bas mich mit meing U uſten Orsunde betrogen 
weſer * nut ber abe⸗ 2 Lahm nocß rurner Erwi e⸗ 
welen. — Dangeͤ, Vorſitzende dann noch ku Ui 
burch Ce Da pber tach mit 16 Bahren ſich 2 engelb 

un von leſtunden verbient boeben Awar 
lo pſel, 5 e“ der üin ter etwaß Koſtgelb abgeben konnte, 
erzäßlie der Angeklagte, wie er mit 100 Marf in der Talche 
nolt einiaen Vrehnden bie Reiſe in die Frembe anirat, um 
byrt eine Exiſtend zn ergreiten, uin ſyüter Rols erklären au 
können: Ich bin aus mür ſelbt etwan geworden. 

Die le alng 518 — MnhauAsvel 

U 5 lich beſchri unb iſt von un u ſe Miier 0 38 —3 — 06 2 
worben, We 0 80 15 0 Ciſes 
Wiſtensbiffe, B er 408 62 1050 

nle elntzat. U VE 8 lab, 85 * El eber . 0 205 
le der b. beſh uyba, den Eller, kennenlernte. 
ſtimmend bdafür waren 10 * beit wieim Ce aber 

es herrſchte dort nicht 0iK ber hs e wie im x⸗ 
ſchen Hauſe, Ich fing wieber an mmeln, tat für bie 
Schule nichts mehr, als Wpoſllon dau Sitten und 
Oebräuchen — Vorſ.! In welchen Krei 00 baben Sie nun 
Verkebr gefucht) — Ande kl.: In den verſchiebenſten Kxeiſen, 
nnigere Freunbſchaften entwuchſen jedoch daraus nicht. 3 
tte nur eine Anzahl Freunde, mii denen ich für Etteratur 

und Zunſt em all, emelyen ichwürmte. Güntber Scheller war 
zunächſt nicht dabel, denn 

er hatie * bas Anierelle, mͤalichſt viel mit 
Mäbchen zu verkedren. 

— Vorf.: Wie kamen Sle nun trob dleſer, verſchlebenen 
Cbaraktere mit ihm näßer, zukammen? — Angaekl. Er 
ſprach von dem Landhails feiner Eltern in Mahlow, wo 
Ungebundenhett und Freiheit in, reichſtem Maße herrſchte 
und baite mich eingelqden. Trottdem wir innerlich nicht 
IW 2 721 blieb ich, weil ſchdie Bekanntſchaft 
Lor feiner Gchweſter e gemgcht batle— 
Vorſ.;, Wie wuchs ſich dieſe Bekanntſchaft nun aus?7 — 
Augekl.: Wir traſen uns nach und nach näher und der Ver⸗ 
lehr nabm auch finnliche, Formen an, Gelegenbeit war 
ahlt,weil wir uns viel ſelbſt überlaffen waren, — Vorſ. 
Aingeit Eitern 6 dem nicht entgegenzutrete arr vgſeger 

— Augekl 10 Frau Scheller wär verrelſt und 
war oft nicht da. Weſter: gah der; Ahgeklaate donn Ere Lahen 
Günther Scheller erzählt babe, piel in anormalen & 
85 nerkehren, Nach ſeiner Meiuung aeſchah das 35 aus 

paß ober Neugierbe, ſonbern aus einer bes Kear Aben⸗ 
teuerluſt heraus und weil er nach Meinuna des Krantz dieſe 
Leute ausnutzte. — Voxſ.: Wie ſianben Sie au Hilbe 
Scheller? —, Ungetl.: Ich batte ſie fehr aern und ſie Leigte 
mir gegenüber pie aleichen Helühle. — Vorſ.: Sie ſprachen 
von ben innlichen Formen Ahres Berkehrs. Bon wem 
aina die Anregnna bazu ans? — Angekl.: Von Hilde 
Scheller. Sie verſtanb bie Gelprüche immer in eine be⸗ 
kHimmie Micheung zie leuken, 

Nach einer kur, en aing EE Len 
Rucht ebe er ſich oraängen and 2 v i ldanſop —— 
Nacht zuwandte, auf die Gebichte unt Tagehllcher des 
gellaaten ein, die geeignet kus“ die Perſönlichkelt bes Un⸗ 
geklagten zu illuftrteren, Aus ben Tagebüchern, Uber die 
das Im feſteſtel bereits Peſ unnterneſchriehe 1 iind⸗ 
nur, um foſtzuſtenlen. H unterg n ‚ 
it ü. 5 erung der M n Küacen und Vaffau ver⸗ 
efen. 
Nun wurde das von ung ai iey verbſſentlichte Gedich! 
— Anglkl.; Oe. 'orſ.; Dieſes 9077 Sber iß es 

nen ngekl.: Ja. 0· Un 

an ein anderes Gebicht chgeie oru» Angekl.: Das Gedicht 
hat keine Bebeutung für irgendein Erlebnis. 

Ein Gebicht enbet mit bem Selbftmorb als lenter 
onſeanenz. 

Velondexs hoh der Vorſitzende ein lüngeres Gebicht bervyr, 
800 onfing: 5 Heſts —— d2 und ihr Blut glühte helß, 
als ſie lich fanden“ Das cheöſcht endet mit Tod und Yrr⸗ 

Kiern 
gewachfen, 

Auuf die 
Dawohl. lch, 
12 0 — 

bie Tat umae 

ſinn, Krantz erklärte jeboch, 0 ſich auch hier kein Erlebnis. 
wieberſvleßelg, ber ſei O05 390 is Lergens Augers: 
ban, Borſ,: Aber mit ſehr he ergen? Ungekt, Aber 
nicht auf ein Erlebnis fußend, Vorf: „ Hier zeigen ſich bie⸗ 
felben Warallelen, und es ſtebt daneben geſchrieben: 

„ilbe“ 
ben „ebe ich Gilbe kennen⸗ 

Lamwen. 325 eae: als An⸗ 
ſür mein ſpäteres Bufammen⸗ 

Aagell⸗ Das 
lernte. Den Namen habe ich 
merkur 10 be ſelbſt und fl 
leben mit Hilbe. 

unhn, 
＋ bert — welttren Verlauf ſeiner, Ver⸗ 

aen ug Bau Ui Wergin 0 2 bei Aonilel Gegenſtand 
br Waanilage Pllbeten⸗ A einehn Geunin0 abend, während Herr 
Scheller verreiſt war, U 

übernachteten er und ube gemeinſam in dem 
Hlewer 2 e. 

Auf Beftagen erklärte ber Lasette gte, ve, zwiſchen dem Mäd⸗ 
chen Und ihm vorher leine Verabrebung daſn AeKegeei We u⸗ 
jel. Mit Güncher Scheher habe er am nächſten Kage,eine Zu⸗ 

rte⸗ 

ſammenkunft in ber Steglitzer Wohnung verabrebet, wozu ſile 
mehrere Mädchen einlapen: wiollten 
überraſchenverweiſe H. —.— üdie ihre Freundin Eilinor 
Ratti Hahe, und bacc urbennul, Von den Beiben ven Slephan 
mit in vie Wohnung brachte. Er, per Angeklagte, der dles 
mußte, woute ſeinem Wein 

  

   

„ Aul ver Treyhe traſen ſie 

er. Sabon nichüs ſagen, da 

abzuwehren. 
and Wüaſhet“e 

Slepß erung, aus der mlaſfun bt daß   

et gtaubte, daß Guniter mit Stephan äimur uls 
verſchwand r Muee Gü r und Ueh ihn mit Ccliner all⸗ 

el. a, ed, 

u erklätte Kranth, er ſel durch bas wüaftchtel 

jer in ſon drang, iüm zu lagen, wer 

ten Gildes uc üs hr Mious geweſen und wolte ihr 

Wt lern 62 2 55 Vi Wes ach in hbe 
ers zit bleib ſch Gicht e ſpäter Lciaht 5 1 i, ckke Im nacging, 10 tep! Oan Im afzimmer. i Mider wosei 560 , iranten üüm unb er in der 

del feiner Schweſter ſei. 
Ais Ganttzer denn erlubj, M Wt es Stephan ſel, geriel er 

Lra Da5. Dabs b er wolle Scht Ouud machen mit dem Leben. Er dargul geſagt, daun mache Iin G 
51 8 get i 505 ent u 0n, Per; 

binßz er Mut zu zu ber L0i Delemmen habe. ve Weilmind dah 
Aus den weiteren nüadeun 85 i Iue nicht klar 
ervor, ob Gül⸗ Weoüle unb benn iich ilg. u esſchlehen 

Der Nachulttaa. 
„Vor Beginn der Nachmittagsſitzuna ſoterten wieb 
rmliche he Rameſe um die 20 noch Aiuepot ur Lulbe Im7 

(cauerraum ad, Einem Wäalich, den Ans von Ler; wa 
meiſtern war 95 laum möglich, den And 10 Sraccß à Maßen 

u, Crofſnung der Siöung drachte Vand⸗ 
die Ubichlebsſchrelben des Ant iub, r 

lerb, ſoweit ſle noch vorbanden ſind, 
Schreiben von Güntber Scheiler an 00 

lebr verworren, Auſcheinend dazu gehöria iſt 
Bet Ser von demſelben Bogen ſtammt, und von 
5 ge 015. 35 Es ſtehl dawuf; „In dieſer Minute 

Stepdan und Hanb, (Koſename für Hilde 
Eeer Kerben durch unſere Hand, Wir beide, Gunther 
und ich, werden lächelnd aus dem Leben ſcheident?“ In 
einem 5258ß Schreiben von Kraut3z an einen Freund 
heißt Ich erſchiehe erſt Gilde, damn wüniher, vorher 
wirb Hans Stephan erſchiehen. Das iſt ble volle 
Miaß r t. „Günther ſſt vollftündia einverſtanden und arlißt 
Dich zum letztten Mal. 

Der Angeklaate erzühlte dann über den 

Beraana der Tat 
folgenbes, Nachdem wir bleſe Brleſe geſchrieben hatten, 
vorfuchte Gunther ſus Eiclhlnmer einzudringen, eß. war 
aber vorſchloſſen, Wir tranken weiler in der Küche und be⸗ 
ſprachen bieſe Dinae, Dann kam ich aber, als ich elwas 
karer geworber war, in ber Einſicht, daß alles doch eine 
Ulbernheit ſei. und daß es keinen Kweck habe, aber Wüniher 
war nicht baron abzubringen, Dazwiſchen war auch Hilde 
zweimal in die Küche gekommen und hatte wſt gus ge⸗ 
tprochen. Iich glaubte nicht, daß Gliniber allein die Tal 
ausführen würde, Ich weiß nur, daß er ins Schlafzimmer 
aing, als Elinor moraens wieberkam und klingelte. Hilde 
war bei uns auf dem Mur und öffnete. Wir begrühten 
Eninor und ich ſab, baß Glünther ins Schlaftimmer ging. 
Die Tür ſtand offen. Während ich mit mit den Mäbeln 
unterhielt, kam Günther leraus und ſprach auch mit nus. 
Dann nina er wieber ins Fimmer und ich ſolate hm. Die 
Sitnation war ſo, baßz ich annahm, Stephan ſei ſchon wen. 
Ein Venſler war auch aebffnel, Günther jay ſich im Kim⸗ 
mer um , unb ich ſaate zu ihm: 

„Es iſt boch keiner mehr ba.“ 

Werten Güniher, 
We, Das 
ün Het Iſt 

1 war ſchon im Ginausgehen und batte die Hand auf der 
Uinke, als ich die Schüſſe fallen O. Als ich mich um⸗ 

brohte, ſchoß Wüntbers auf ſich ſeloſt. Nachbem ich gelehen 
hatte, was Güuther angerichtet hatte, Entete ich nleder und 
llahm iom den Revolver weg, denn ich wollte mich letzt auch 
erſchteßten, ober die Mädel nahmen ihn mir weg. Der Arzt 
ſaate mir, datz ich Unannebmlichkeiten haben könnte, 

Och lelbſt ſagte mir auch, daß ich eine gewiſſe moraltſche 
Verantwortlichkeit habe. Ich fUrchtete, baßß meine erotiſchen 
Begtehnngen herauskommen würden unb dann beſtanb noch 
ber krüthere Plan, Vilbe zu erſchletzen. In dieſer Angſt batte 

u den Mäbchen geſagt, be, Wolleg erklären, ber Revolver 
geöhre Günther. Vorſißbender: Sie ſollen ganz ie ken 
weſen ſein, auch der Arzt hatte dieſen Eindruck, Sie haben 
ſy i0 von Ibm eine Zigarette ech gun „,„Anaeliaater: „Das 

lut der Aufregung. Durch das Gefühl meiner morali⸗ 
ſöen⸗ itſchulb und in meiner Angſt hatte jch den Drang 
katße einer Zigarette, da ich faſt die ganze Nacht nicht geraucht 

im weiteren Verlauf der Vernehmung mußte der Au⸗ 
geklagte Krantz die Unrichtioakelt verſchledener früberer Aus⸗ 
ſagen zugeſtehen. Er bekaunte, baß er, als der Mord geſchah, 
mit Cßünther Scheller gufammen im Morbaismer geweſen 
kſt. Auf dble Wheka des e Mt Wuln welches Motiv ihn du 
der unſeligen Veraprebun t Günther Scheller getrieben 
babe, antwortete der Angeklaate: 

„Giſerſucht war es nicht, ich war nur fe bie weil Hilbe bie 
Laahh U Etephan verbrachte, nachbem ſie dir Nacht vorher 
bei mir geweſen Leer Auch elne grotße Trauritsreit war 

ber mich gekommen““ 

Damit War die Vern⸗bmung vorläufis veenbet. 
Unter allgemeiner Spannung wurde dann die Haupt⸗ 

geuain, ů 

die 16 iährige Hülbegard Scheller 
aufgerufen. Der ruch wegen des Krautz erhob jen hre 
Werel ibi hang Einſoruch wegen Verdachts der 
und weſt fle nicht fäbts ſei, dle pann ſich des Gerichtes und 
des Eides zu erkennen. Es entſpann ſich elne längere Aus⸗ 
elnanderſetzung S u 5 dem mertelblger und dem Staats⸗ 
anwalt Grase, ints und dem Verteiblger andererſeité Seur 

120 uſſchei bin Berſelöiker un zen ⸗Worßhensen 0 00 em Berteibig . 
0 l Gerichtäbeſchlufſen wurde der Antrag bes Vertet⸗ 
digers abgelehnt und Gildegard Scheller leiſtete bann, nach⸗ 
dem ber Borſttzenbe ſie nochmals anf die Bebentung bes 
Eibes aulmerklam semacht hatte, unter Anrufen Gottes ben 
ihr vorgeſprochenen ZBeugeneib. b 

ldegard eller gab bei ihrer Vernehmung au, daß ſie 
den Apdetlegien Krans durch ihren Bruber kennengelern 
und (ön ſchließlich gern gewonnen habe, beſtritt jeboch, mil 
ihm in intimere Beziehnngen getreten zu ſein. Ueber bie 
Sculpesden an dem Tage des Mordes Ler bie Abeſen, eint 

er ermordete Hant 
Stephan auf ihre Beranlaffung hin in das ihren Eltern ge⸗ 
übrende baus in Steglitz gekommen iſt. Nach nhhin wei, 
teren Tradgen des Vorfißzenden wurde bie Verbanblung au 
heute, Freitag, früh verlagt.
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undert be 55 4 

„ Im Geſamtlalfement belegten den 

E. G 
WPfer be⸗ 

erſten Viaß 

Srenhatrie Hekngt, ſeit langem darauf hin, daß die Kliometer: 9 26. Jun lurnerinnen: Rodeln 6 Kllometer . 0 uehsler, Peüehene cng 5 Srauenſtil 10 Ellomel 0ů Gi v 
0 0 ange m Frauenſkllauf au eter und beim Sküſprung 5 waice ie Pud (10, Kfiseoz) 24 Rußel weirngeh, Wwühreyd derber niſchen und weſßiichen WöeiſtLeupte,erlten Picse Die nain Hiameſehintg Vim Alngent Pieclardetter Musd — ſenwürtioe, Kolltariſ ſich um zirka 70 äbr 5 lgbriser.] männlſchen und weſbiſchen Wettbewerber des Nußlger Vef,gemelnſaom. Der belannte ichlheber, Sieger pielrr 5 kellt, Das Geichäſt in bleſer nchs iſt fehr beleßt. Inbandes davon, die alle Mörtgen (Aplinen gewannen bie nattonaler Bietttämpſe, Janſparre, ſtellia mit 1 

Deſberne Stoßen einen neuen Jandes⸗ 

8 ſlpiten, Warengalungen, wie J. B. in Schlachlmeſſer, Mitalleder des ſſchechollbmakiſchen Arbeſter⸗Kurnverbandes. gr mm 100 Gramm im Wiggegcen us engen ſielst, lch Warenmangel, Hiuſicht⸗ Die Wlnterſvortveränſtaltung erfreute roßer Kuf, relorb Inn, Peichtgavicht, Lrrel lich der Sien öte U ile G oU0 erſter Stelle bie ebe⸗ wertfamſeit, besenhbrrh 3 8,, Sc auln ba Weciner 5 üt ie Eishen Aiesrenm, melen Zreußulchen, Hebiet engafgüe rUieten, ind Pynn. Cunoieiunst inſerſpbrten in Pep e,Lürs Riegeen beibürmig Kaihen „7 Kilogrammm. O 
merellen. Her ez⸗ ngang in dieſer Brauche wird ntwiclung des Winſerſporkes in, den Reiben des Arbeiter⸗ 

ö 

  

glelchſalls als gunſtig bezeichnet. Die großen Handels⸗ 
ů abnehmet, erhallen bic Ware von en lniunbiſhen Vabrſten Würnverbonbes veibelraßen. ö Mieiae Swormtanchuirhtem. Wecein se gegen 25 Prozent Hargelbd und den Reſt in ů OIn Dinnlaub. öů — Wechfeln mit dreſmonailichem Lauſtermin. öů Zasſtebr Erfolgreiche Eiutampfe wurden am 23, Januar in , Der Jußbautampf, Gnafanb— DeutfStang i,ab⸗ — ö‚ mina (Finalanbh ausgeizagen, an denen ſich die beſlengefant worden. Dafür Vindet am 18. oder 20. Mal ein aene Dobennuehe ve wiulſhen Uhens en . eteillgten, Beachtenswerte Leiſtungen wurden auf⸗ Doluiſhen len ahnen Carn⸗ Im öo⸗Kitometer Skilauf fiegte ahtrolv! aus An der Mediſchen Sktmeiſterſchaft (23. bis 26. Theemen Erſt ſollen bie Eilenbahnen verſelbſtündint werden. ů Wle 101 fch 5 ü80 n ggir. Pen 10il mneier, uuß Uane e 656 0 . h 8 ben, Deit ich, De zut 0 — au, rola en et 1 AU en „Kilometer⸗ uud zwar die wetz, weben eſterreich. ntſch E in D., Leihen Lauen Au, riiet wereieShapbiclger bet Felt Hes J ruüſe Sleiebr Wi A. Aber men, Tſchechoſlowalei. Polen, Norwegen un Angoſlawien. ů U eenranta ů eter fiſr, Männer ſüber 1 

cherM.cni lonenDona vünieihe ſür Die voiniicen Gſſen.-5 ahrer R. Sibil Wirplatgl, 97,2ß. 5.Kilomeler⸗Erilanf „N. Noth, der belgiſche olympiſche Meiſter im Ringen von 0 für Frauen: Eſter ſtorbolln, Hetſinkl, 1157 Min, 1020 wurde, nachbem er 5 Jahre Beruſßsringer war, auf 
bahnen verbreltet. Elnige Feitungen wollten ſogar erfahren ů Haben, baß dlefe Verhanbiunden 1 Weir li Cchcferiſislten — ſeinen Antpag hin wieder buun Amateurringer erklärt.“ ů geſtohen wären, und zwar desbalb, weil die bekannte foge⸗ ö Lauene polniſche Dillon⸗knleibe in Höbe von 55 Miiſhnen Stettiner Hallenſporthell, Der Teunisländertampf Oeſterreich—Deutſchland wirb Varlar beaen Merpiändung eines Telles der Giſenbabnein Das am kpmptenden„Sonntag ſtattlindende Steltiner elißen Hale ſeit Velteben Pieſe 2 Mreundiaftisoteles we 
hnabmen gewäört würbe, Eine neue Anleihe käme erſt l ßeſt⸗ eßſten dann in Frage, wenn die Dillon⸗Gruppe b000 Pfaud' frel⸗ Weltamerpen außhe elchlele Ageſchung geſu e Leicßec, auch Damen zur Mitwirkuna herangezvgen. Ve leit geiniigteſehs Mibamuig verſutt, IlAIt Peleißguug zügeie in ns Lart ſt' Fie Meiſchehaubt⸗ öů e letzt volniſcherſe albam verlquſet, tr etltgung zuncfaat. Veſonbers ſtar⸗ e Reſchshau ö bie gande K20 üſt ů15 t Su. Die polniſche Rehte⸗ſadt vertreten, deren Wereins Die: Stettiner Veranſtaltuna Der D. nhe Eihtumpveshand Pon et ‚ hachtränlich pie 
ſuung Abre pur Heſt keinerlei Berhandtungen her eine An“als Generalprobe für daß Berliner Hallenvorſett ans-„„ Dez 8•71 2 fein Oemabftadle Eräſßabt r Ulie Riehlesungſvorkiſchehr tcntenbabnen. Gi beüiabe bel der Werten, O..g. und SS C. beſtrelten, u. g. Hie. Große Zeit Ton 6149,1 im vgrelfliſchtvimmen ber 500 Maier 015 Reßterun b Dle, Abſicht, eine gröhere Pleg Wümte ber Pallonſtalſel. „ Keutonta üh entfendet ſeine beſten Mittel⸗ neuen deutſchen, Relord anerkannt. Die biaberige Veſtzeit war 

  

  

  

      

  

altleibe für bie Giſenbahnen aufzunehmen, Bles käme aber [freckler, wie woebel, Femann und den früheren Breslauer 249 3 felh voon in Frage, wenn die vIi, on Gihenbahnen in ein Krauſe. Ceſchwenmen von Weihel (Wasdehurd) in Nr E 
ſelbnünbiges Unternehmen verwandelt ſein werden, wasß —.— ö —— —.— * * 
ledoch nicßht von beute auf morgen geſchehen künne. Eislauf,Molſterſchalten in Pulen. ö‚ Die Vechtmeiſlterſchaften der Deuiſchen Kunbert aft. Welſte. öů „De poluiſchen Eislauſ⸗-Melſterſchaften im Schnell⸗ und auch in dieſem Jahr b Anſang mit den Bunbes⸗Kechtmeiſfer⸗ Kunſtlauſen follen nach e nem Heſchluß des Poln Uand Ver⸗ſchaften vprausſichlli Anfang März, als Olymp ſchei⸗ 

Nächhung des polniſchen Klelxpiehpreiſes. fbanbes der Vereine für Mielauffport om Sonnabend und bungen ausgetragen. 
Die Bacon⸗Ausſfuhr nach Englaub belebt lich wieber. ů — ö‚ — 

‚ Len eit cteMu,bar,zu, W.e Kuſvuge, macht uic en der Leine neue Erſindung, in ver. Barbenindulrie. — ů. öů * 
letzten Zeit ein Rückgang der Kleinviehpreiſ 0 Polen be⸗ Einer Rachricht aus Melbourne (Auftrallen zufolge ſoll es Vernehr in Halen Pſen⸗ 
iugebhar,, Weilbrend im Vannar noch 230 Alotv pro Kilo uach ahrelangen Verſuchen dem Ruſtralfer M. J. F. Slovp 240,,pn⸗ Bähenbeh, Maeughie Kiſſeeh züb, aß Herßtlen, lebend gezablt wukde, kann man heute die glelchen Sorten Hiosen ein, ein ganz neues Perfahren für die Färbung von betlt ger . „Dre* , on Ropterpam „ Hen üs t, 
Pßteits, kür 10, Jloth das Kilo vakommen. Dieſer Preiß tosfen, Seide unv bet lunben zu haben, das für pieſe lndoi‚ce niel: 5 2 üüri Agpies Gi yn ſchwankt natürrich in den W fiepene,Cesleen-des Indußtrie eine wahre K. alullen bepenlen Würbe, Auſtraliſche Jemeſtoſt mů/ Seringeiü 5 2 ießgi, Denelg; tanzeilihe Slg 
Kynſum im Aniante auth wnß Die ſchwi err Tenbengsran aben.Weinte ſollen ſich bereits für die Erfindung in ereſſiert 555 Uilh⸗ % e ib 5 O 0 Wher⸗ ů x e ů „ Waen, V „ mittelenropäiſchen Kleinviehmarkt au verzelchnen. Der v ‚l Ke. daſent anal. vvn Selarztom in —0 pners 

  

      

   

FPrelLrückgana träat erfreulicherweile dazu bei, daß das in Zol den u ů 2 —— 
ö Vonerleichterunzen ſur die Einfahr von Nabelbolzſamen Slinns, 5e Wigs) ich Gend beelef, ane , 

  

feſcez aip⸗An ein, Minimun zurüdgegangene Baeon⸗ nach Pvlen. Aaf Grund einer Berorduung der ie — 
W Math. Ungland wieber betrieben werden⸗ unu. fſttr·& un e andel und Landwirtf. aſt Manm bel bere Uin⸗ iere, Al 32 arb⸗ 100 „. GK. 
— ——— — lar Gen Eü fuanoniiers, büetkiſle⸗ 5 G555 00 * 105 0 2 v ‚ an bers ein 5 i. üe K e bie tſche⸗ ETribuna“ mitteilt, wird üchſt . e Berorbnung m 1. Februar 1028 in Kraft Lterba. olß u. re, ſchwehſcher, P. Aüi ig Sichſerefiich Mastowicuſ benz Weu eißer Veirelen undeguit vie zum 80VUvril 1048. * ArahH s M Kiedöberl Keulſcer . Merü- 
V 
Fabelfaprif begonnen werben, dte von der polniſch⸗iſchech Zelvelorifecaüs ſcten in den Aäen 3 Kabelfab „ ilchecho⸗ üüſernng ichn in Seu näꝙſten, Tagen) Wir 

ů 
bO0u AGeſellſchaft Babn, Evach & Cs, hetrieben wer⸗ balhamilich verlaulct, wirb die polniſche Reglerung ſchon B5 in Pol er Börſen 
eheſh Deieilianberöngfe Me Stunna Geör, Stach mah. In den nüchſen Tager bas Profetk er Auieiteternet ſteneper Des Mie in Altzen Kuen nib geßt 2h icht 
ührt — tllat, ar, die Kabelfabrik in Evinopd bei Ende ausarbelten und den Plan den deuiſchen Unterhänd⸗ſtemde kneli⸗ Wie — en Mi ei A5 * ünuu Heulc⸗Fikräin gebört. Die Produrtton dürfte dereits im lerh bel den Handelsverkragsverbandlungen vorlegen, damt ſeſt wergin u W. Mmimiſerre (,Palenalt keſtat⸗ 

Krbeltern auſfemdidreiner Betsgſtkafl von zumschl 20-100eipe Grundlage für bie welteren Berbandlungen geichaffen b3. von 09 0% Croßentbera gelcht worben. Die. Gr⸗ Aner Hunin eng Heasf Mat , Ais ein gemel iruie rügtienelen Cegia, 5 Bübpren ru Ui. Dedruer in Sr U unb giit öls Cilse 
5 nex, Gummſaßbteilung ift begt 1 t..— Als ein, gemein⸗ Ttomas. Coor im Lutert ionaten Sclefwagen. Das ö. L 00 E 0 0 ͤ 
Mu, Voniſcheulhechsflowakiſchts iinterneymen auf bem Ge⸗ be engliſche Kelſeßüro Tüomas Kkvok, vöns bas kein dieſes Jabres. — — ů it weeßten , aſailen se, üerut uee M, Kelee Amymliche Danziger Deviſenkur 

Ei, ‚ r bie ganze Wels verbreitet iſt, hat jeti mit her werr in Prehburg beielligt ſſt. — öů mierngtianafen Echlalwgen⸗Heirüichaf Wenene Vlts, m che anziger ů ev lenkurſe. ů‚ ů Ges eh) verſchmolzen; d. h. bie Schlafwagen⸗Gefellſchaſt 12. ö per deulſche . aukgekauft und zablt den Kauforeis. obne Kapita 
Iungen. beuiſche chwolniſchen Hauvelavertragsverhand⸗ ů‚ ů 

    

   
  

  

  

Es wurden in Danziger Gulden 9. Februar g. Hebruar 
notiert für Deld [Drief Geld Briel   

lalter E v- iner erboͤhung in Raten. ů Unterbrechung der Waeen, HDandelsvertragsverhand⸗ Die vornliche Zementausjuhr, die ſeit Juli 1027 immer — , ,, , eree rs 
Rede. en über G we 2 „ bie e nland, b Y122.60 440 
ge, ur, Kebelten freiheſcßt. Die Kopmiiſſen Mher Schen en ,ſeen Keaueas gup Urcafn uus. 109 Dih ,Genee 5f0,L850 ue, Koßtenfiage iolrd am II. b. M. ihre Perbandlunden wiebsratüihet iverben. Ein Teil den polniſchen Zements ging auch 1 amerllen Bollar (reivernehr) 5,1325 5,1625 5f72 
aufnehmen. Die⸗Rommiſſton ſlen Wießulnnge,deiche wie nacß raſlien, Gegenrärtia wird polniſcher Jement au Schech London WWööiS 28 18 28lSl aäe, eee, vom 1. Heh. 1025. agen keine u, da volniſche Delegterte na vemiſche Hementausſubr auch weiterbin im Lisherigen D. duktenbörſe vom 1 928 
Genf zu einer Sithung ſahren mußte. Auch dieſe Ko ilſion Tempo entwickeln ſollt⸗ wäre mit einer Vervielfachung anziger Pro wird ihre Arbeiten alsbald wieber cünſchmen ymüiio der hsſubkmengen Mu.racnen. „ * ü x um Müüüüüü Eine nene Leinenwarenfabrik im b‚ hb Eine der, bedeu⸗ Seupip in der Degin Zellſtoffiud 
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         G An zar Crobhendelapreiſe Großbandelaprehrie uſtrie. Der Verein für 5 per Zeutner ilrel d. ver. Aictiet den Erwerb wacgonfret Dantig waggonfrei Danzig 
  

tendſten Lobser Firmen, die „Widzewer nufaktur“ (Wid⸗ off⸗Inbuſtrie A.⸗G., Berlin, bea 

      
     

    

  

     

       ziewſta Manuſaktüra) beaßſichtigt onMuf unCunmpisit bes⸗Kasiiais der gür Heit Zum Harlmann. Weizen, 129 Pfbp. 13,00—13,25 Erbſen, klenne einen neuen Zwei⸗ Ver Seinehfehw kere u. eagkitern mobe . Consevnng aien Kufbeime Ceiluloſe- und Pavierfabrit , 124% 12,00 — 5—3 — Wiü- ausſchließlich auf inkändiſche obſtoffe (Fachs) ſtützen, ‚Oittai „Nöſtheim. , — SR*„„ „120 11,50 „ Piſitoria 

  

naun, Der, Plan des Ausbaues dteſes Würkes ſoll⸗Won in wächſter Zeit Purchgeführt werden. 68 ieggſichtig veine ů b 

Ariaihn ün ierei , Veefür „ſonſtige Anlagen für rei wurde aus dem. Au. Die Eäincnuroburtioh beichafft werden ullen ᷓů L. Vro uktio 2ü.90 bis 650 8 

.11.76—11,80 Roggenklef 
1150—1500 We 
110011•50Pelulchhen. 
10,50—11,5 Ackerbohnen 
IIl Widen 

ei M Man. Dem⸗ Roggen. 
Wa Gerſtt 
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Aus aller Well. S bern Cnpe rinen get Vun Aber Müütme erfelase 50 Meeilen ven Bergen emtperne üünüs — tund. E.E H.— er anf 22 greter Erbrutich. Der bie ———— 
ein 

Eßpets ů ů Sahel umtarraß bm Laufe ber Nacht und bes Tageh Let ů Eüe .NrAlehst Et e See Leinner, Ut eutin f ahr W.i, m Haunſe Re, O Baen, narrggn An her B0 ———— trom nicht aba:uüt — Eer Urbrailue, Dle riate Bincen der itenkaluliste 5 ſcht. Dabel Den Beränenn ins Püt Aet, Cäneen uCre, Auf dem Geavlatean 

    

  

ů — ů „ Ae GAneemaßhen niebersaanaen. Die Bebevev⸗ nieten Fotlacben, hie A ſeinen Nngu en Jorechen, nuichn 5 Dentniitunſchlag aif kurer Perſoreng. Einbaag ſalt Bergen ilt unterbrochen. Der Direklor ber pich ie Ber naunt die earnüberſtellung tennbe Lae Ge. Wierzehn Müuftünbische erkühshen. EHastsbatnen erklärte, es Lanble ſch um bie tchlimmle 
n 

x twas t den. Vor allen 5 na „ kam esb aber Dorauf an, Ole Seruehnung Verz maums bal“ our ber MII= ven Olalers Wgerike) Sarfucten Ne⸗ War Mamglier bst d aig aabdit Csnet een er ſel. Dar Unwetter bal gch nicht an! bas Geßlet von Bergen 
digſt zum Möſchluß zu bringen, um üder die Gaſtentlaffungs- velntlonäre, einen Verfenengun ilt Dunamit In Ferühüren. — entichelden du lönten. Hur Miittagbſtunde erfonte Es gelaug iünen aber rur, etnen Watßen des Huges in bie anee Larten Sceee Deis, — Sir Lan Gesiel, um Klor eit Uher die an 950 50˙ 2 chiel bropiſtons- Luuht un Lerenten, Wie Munhmtiſcken purben von Poanter verſchlebenen Stellen erbraa⸗ einactreten. Au ber — Lablasgen an ſcaſfen. en Meohn geieiſetkn Vropiſionß⸗ rEnnabſlnatenser in die MIucht gefclenen. Um Ouabalalara melnde Baleſtrand wurden gehern burd einen aruhen Erbs 

Sieeeeeteeeret Sesses Urisatheioche — e., ilenen an den Duntasirenes eribeſten ule vret Wehutunler mui clne Relße Keinerer Gehünbe Im Berlaufe der Unterſuchung bat ſich auch beraus⸗ ů Verſtört. Der Beſiher eines Haufeh, jeine Fran unb brei 

  

geſtellt, daß Jacobp andere ütde vemac Weſchätte ohne Kennt⸗ Kinber ſind wahrſcheinti umäckommen, Bon der Nute üten Beho t bat. ier ei . „ e uee, ih, , eee Lae. 
1 

‚ ů 
Abeue 3ů Durch einen heitigen Sturm, der über galllornten babin⸗ bes erwiekie 8ch Daesdy Seu Peiner Pianbpohhin ie kesens. ———— Süebennoilergtteg Sirehen. Praute, rurde bah Hach deß Mount⸗sr-Hfersenortung bente Dteß, reviſon yn Mangbetc Wegcertes Habrce, behnauneh ber Straßentahneeſellgeft! abet Lersamse ei. itbien Murder weöpene Seissle üs., Licchie, eren 

rante⸗Diele Mroviſlon, von monatlich 12 Rort iü von der Vanmtuges Per Straßenhahnaeſeuſchaft Rord e Lerreine Lon, Diabten wurden mebvere Gebaude ſchwer eſchäblat, 
Eiese ꝛcgelmäßin Lecabli worben getölt und iſt mit einem von Gavande kommenden Straben⸗ — ů ahnwagen an einer Ueberfübrung zuſammengeſtoten. B18 —— ů in Aer Denen ars 22255 5 250 2 Wwen, MWlan kiüimmft uum Amaſtaſia. e in verſchledenen Krankenhaufern der Gegend unter⸗ Wie Dutmat Sewiutfehaftet hat. gebracht worden ſind. Der Straßenzabnſchaffner iſt ver⸗- »Gran rof ArlMaästans Weiertannt2 als Das Wialbsser bes Staataamwalts, wundet worden; der Straßbenbahnfütrer hat bie Dlucht er⸗ „ Huie wir chon gemelpel haßen, ( dle logenannte Frau 0 0 r 15 armebi,pehzag Nenn ün0 in arſſſen, er ſcbeint irrmnnie geworden ba ſein. v, Sichntkompis die von einem Tell der ehemalkgen rufſiſchen 25. —— U D Lobme in, volem üimfange die Frage, ob ſeitens H, ů‚ ů iohln b. Veuthten Herg, füris geeentbch en A f, Var⸗ 

U ö‚ in‚ jerg,aſür die, Zarentochter Anaſtaftla g⸗ b. ene e Sastban: genieh MügneN, Lawinenunglua bei Arxs. Kae wiks, Lest nach Repvork gerelſt, wo ſſe Gaſt Her Mß. ‚ v albPank sewußt hätte, d. Rus 7 
—2 , SA, * ô Fe debe⸗ Eſhn ble Mchrere Tole. ie „Wioliche dl Großfttrſtin Lauo suein ſein cylrd. 

0 e elner Leibrente au Vebenszeilt in Hode von 25 12 Tote, 20 Verleite. 

  

  

ů 
te ollche Runoſchau“, die bekanntlich in einer Artlkel⸗ 

en nich-ur wecg, le eſtent Paben. Der angeh⸗ Donnerstag nachmſttag genen, 1 1 ing am Nordhang ſerle“dſe Theſe der Obent verteldiat hat, verüffentlichte Lich Verwen Leben mil AiieLebegen Len, Inbaſtrie andu.pes 2. ttevpfes bei Zürs Agg nHröße wiue nieber, wodurch nun (olgende Aeſſe „. 
legen un 1222 Eenhmiitellleſerungen 2* verfwenben, ſel für 5 er Slifahrer, und war Worner Mever und ſeine fFrau „Vor trer Abreiſe hat in Parts in Gegenwart deß Her⸗ 

baßdißse Setden, Heide der Eacſskonl an Harmat pon er⸗ 96, Cataburg, Fräufein Leuſ, Miorit aßs Hambura and zvos v., Leuchtenberg ein Hülniaß Len des Grohfarſten llcher Bepentuna 0 nbn: Die, HAuiſterbam 1031 geiiig! Walter Kuhrß aur Halberſtabt, verſchutlet wurden. Die Unbreas mit lhr Micbhes Sr Aus hem uns zur Verfll⸗ 
ie von der Ameximia 1 urg und Amſterbam 10624 getctigt gengnnten Perſonen waren ohne ülbrer und wurden wäh⸗gung geſtellten Verichl bes f: 50% ütber, dieſe Begegnung Siaulabant an Sormet geictrnen eie, ar ben, Pen ber Lend einer Maße von per Liwine mütgerfſfen“ Werſter Werer iihten ſr mun lolgendes an: „Großfürt Nnöreaß Hen Dügtbe, en Süemnat Legesnen Gelde geſtanden. außheutete ſeh, eäll, and der Eiwine herguüs, wübrenb hie Sienb plerbergeklmnten, e b pleeine Zvchhes uen Habrend Sarmat als Gelbaeber von feinen, Kunden bie anberen, dret Rerſonen von der auyß Zürtz angelangten er ſie Sbiniſt und geſprochen Leſt keine Zweiſel mebr an 

Ler Ciaaistanz Sicherbeiten ſorderte, lombardlerte er bel ettungsexpedttlon aegen 4 Uhr Nachmltiags ur noch als ibret Sbeniltät mit der Großhfürflin Anaffaſig.“ ů 
eß Stauta kankeote bel küm vbinterkegten Effetter welter und Leichen geborgen werden konnten., Werner Mever und ble Am nüchften Montaa, wird die Klage verhand werben, ab haugztfächlich Kondernwerte, die den ihnen beigeleaten Toten wurben gegen Abend nach Zürs gebracht. bie der Ehefredakteur der Hugenbergſchen „Nachtausgabe 'ert nicht hatten. Er zablte bel der Staatsbauk 18 bls 24   

      

beßen, bie „Tgaliche Runtſchau“ angeſtrengt hat. Die Protent Jabreßdinfen, zog aher ſelbſt bel ſelnen Kunden bis „Nachrdusgabe? batte zuerſt eine Reihe von nfations; u 120 Proßen,, Barmat habe ſich als mngeßener reicher Soßl * 18 artikeln gebracht, die das für die Fdentitat Hii ende Ma⸗ Mann dargeſtellt. Die von ihbm betonte ſtarke Betelligung 0 ſßzuntergat Lbei Java. tertal iebergaben, und war dann 25 50 ½ Bie in bas eüe dr etnpeeg.ernne u,, u u, ishüiſ, Ae Mer güit,den Ervoſeh, an Grund deren die Staatsbank über Der ReaberungodgmyſerHeemeeum kenterte vei einem larven wollen, In dar„Käglichen Rünbſchau“ wurde darau Barmat Kkilaſte Erteilte. Sturm in Java, Neun Mann der Vefabung ertranken, bebauptek, daß der Großherzog v, Heſfen — der ſich al 
SD . 90 wurden derettet. Wilenn ber für die „Echtheit“ der Unaſtafia eintretenden Le⸗ ů — öů ů‚ ieſer ‚ ventung 5. 0015 Dabe. Rich Kebbeſer Miebe abe“ Helelbranb in Selibto. Wrdder eln Lobeguttell. endern ber Ghereboctenr, perui worhey ot, „ hesee — „ ndern ber Dielvertiagt⸗“ der nicht genannt worben war, „,, Bebenienber Gchaben. Hioäeeen eine verzwelſelle Mutter. baß Are 1 Dverklaate Partei wvin am Montag bewelfen, 

3 
bre Behauptungen der Wahrheit entſprachen. 

Donnerstag fruß brach im Hotel de LEurope aus bisher Das Schwurgericht in Vautzen verurteilte die 36 Jahré ungekannter. Kirſas e in Bachſtuhlprand, aus, der balb olte Maurerwilhre Hathes Geehn Wild, geb. Zohne, ween aiheren Lelleß deß'Aberhen Sioap e Mbere Srt Moydes zum Soßn iu Porsßhan verchile, 3, Miirderin Jüuf Zahre Gefuͤngnis für ein Rolnzbuch, „Ubr arbeitete Sie äbtſiche Feuerwehr und zaßtreiche wor gecünbcg“ u mit orphtum verchſien. Die Mürderin Wahnſtunsurtell eines ameriraniſchen Gerichts, breu ber Nochbarſchaft an der Eindümmung des“ 
Eln Neger namens George Crawfurd wurde von einem 

Fanbed. Pen vereinten Mnſtrengungen ber Wehren iſt es ů G. G 5 5 gelungen, eine arbhere Walaſtrophe zu verhüten, Der ent⸗ Selbſtmorb elnes Wlexer Vanblers. öů‚ Geſtngnis Cing Eing abspußhene Lerürteils weil 2r vor 

  

      

     
    

  

    

  

'en hat, verurte ſtandene Schaben iſt febr bedeutend. ů . Ung vern öů mehr als vſer Jabren ein Moti, u aus ber Taſche eines — . Per Auubsser veß Seußh Aühtl u. Snin 13 geſ K W r n 
ů * n u. ortmonn, jeſtohlen hat. ũ E ſe der ene, ein Vorſichtt! Micht tren! ‚ Wiener Sheſe, zal Dimmernann bezeugte, einen Henniy gekoſtet, Die Anklage 

  

   

  

Shen Puüfe LW uech Erbonhen verihß Dazu 2 ben Peger laukete indeſfen auf „grand karcent), b. 5. 
nner, elbſtmord bur ten verllbt, Dazu er⸗ en ben Neger lautete indeſfen auf „g larcenp“, b, h. Der Sebimorb bes Telchrapbhillen. 4WH die Giäſter, baß Wortmann inſolge — Speln⸗ Plepatl eines Gegenſtandes von mehr als zwölf peuee e dem Blugplat in Burges in Spaüten hat ein Tele. laklonen in Aktlen ber Oegrſß Krupp G. Berndor die SPert. Erawſord, der bei der Begebung bes Diebſtaßls er⸗ r. * aßf ſellfame Weife Selbſtmord perabt. Er band Derots feiner Kunden g Ki⸗ ſten und u boben im Werte kannt worden war, Lonnte erſt im vergangenen Moynat in 0 eitien,langen Kupferdraht um die linke Hand, beſeſtigte von etwa 7 Milllonen ing verunkreut baben ſoll. ſeiner Wohmung in Rewark verhaftet werden. ů‚ 
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ö Gai Theater 
Danzig,. sSchuüss eldamm 88/88 

ü 
Der Nememord bei Greiſenhogen. 

ſeile g jahre 1920 waren u. a, 0 den Oütern Stecklin, 
Ar e Anb, Hiebenow im Kreiſe Greifenhagen Ange⸗ 
börige ber 35 fle in Steälin Roßbach untergebracht. Unter 
ibnen Stecklin auch ein Panl Schmidt, 
Ende 1 Kelonallen Soch unbekaunt ſind. Tleſer wurde 
Ende Cali a, einem Ouartier in Siecklin von ben 
Dlebenswer Rohbachleuten Leutnant a. D. Seines und Siize⸗ 
felbwebel Oito, die ſich den Wirtsleuken aegenüber als Lri⸗ 
minalbeemte auszeben, aewallfem seransscdolt, da er 1 

angebilab Oebetginiſſe 22, Fle Te.Hallen verraten baben 

  

3·4 im Si00 ue gege der Robbacher wurde er 
nen über den Ko un Aaen und Ruutt 

lert beran 15 Kachher wurbe e er in einem Wagen nach 
em Wute Rofenſelde Leſcgllt wo er in elner Schonung in 

Mian alang at Nabe i Dutshofes erledigt werben ſolte. 
Man aing auch daran, in der Schonung ein Graß auszu⸗ 
bes ůen, Mie aber bals die Arbeit einſtellen, da man wecgen 
es reichlich porhandenen Wurzelwerkes nicht tief genug in 

den Voben elndringen konnte, Die Stelle iſt im Lauſe * 
Ermittlungen einwandfrei feſtgeſtellt worden. Schm. wurde 

dur⸗ 
ay   

   
      

    

am 7. Fobruar verstarb nach 
kurrer Krankheit unser Mitarbelter 
und Kollege 

Druno Mawalskl 
»Er war uns vtets ein lleber Mit- 
arboltor und hllisberelter Kolloge, 
dessen Andenken wir stets in 
Ehren halten werden. 

Lis Lemeerhten Ini Kollepen 
114 LL· Hüeli Ler Deniigper Mort 

Tochnteche RohSEEhUI Danzög. 
Die Elnschreibungen für das —— 

semester 192 flnden in der Zeit vom 1. bis 
20. April 1928 statt. ftsdunte, jremder 
Slantenlanherbeulschfan undPolem haben 
Auinahmegeruche 4 Wochen vor Beginn der 
Enschreibefrist einzurelchen. Beginn der 
Vorl Prcenden gegen den 25, A iI 1228, 

Hansigcr Ceitu Lufßen indendung 
anzider Guld er Porto. 

Anrechnungen von Sementern und Pru- 
kungen an deuischen Hoabschulen unver- 
Undert wle bisher. 

Der Rolttor- 

     

    

      von W 
   

Schulze-Pillot.            

    

Hur uOoh plie Montae 

ber Lettler vom Hbiner Dom 
Eine Detektüiv, Geschlchte in 7 Alten, voll Ge- 
ꝛoblel. Tem 

  

   
   

  

   

  

   

   
    

    

    

Marry Carey in 

D ocesſaht bes Cänade-Uup * 
6 Mußerst sebsatonelle 82 

ProlSo von 0. 70 blo .40 Oulden 

   

     

  

    
aut Wunsch frei Haus 

Schlataahne- Kalleesahne- Saure Sahne 
EHochfeine Baüllrahmbultor 

Trinkoler, Klse, Dellkatensen 
ErSIOO0 Aus oldanor UEandwirtaohart 

Wulff, Meuendort 
tzigene Verkautsstee 

Scehüsseldamm 48 
Lelephon 274 62 00⸗2 
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Dellkate Leberwurst 
Wlenor- und Sockwilrsto, 

emoflehlt 

Fritz Grunow 
Peradlesd 21 Fleischermeleter Tel, 21338 
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Durch Wasserschaden 
Hie —— RMron⸗ 

. Esäreck. usd im. —— * 
SohwsdEumbti, Polatnts uui open 

Verknuft 21u. 4e annehmvaren PreiSe 

Lunchbemd: uüun 
Breltasse 140 

lest erentallz nech in derlelden Me nach Gut Oiebenow. 
IA‚ ieaſeſin 

Begleitun⸗ 

orſt Kehirbt a grüortuden M 
ichtuna durdb 

Teistelter und -vertrauensleute in Porit e 
fätrer beauftraat, die Leiche u barder Dier taten 

tte, erſchlen die gewählte Stelle nicht mebr ves jer 5, 

um Taherteise anderer Roß 
Tatorte & 

iechten erucht mit 
Laldſtück Pſilich des Guler Rofenfelde in elner Tieſe von 

einer 135 Metern eingegraben. Much dlefe Stelle iſt feſtge⸗ 
fiellt worben. 

Faſtet fnd. Mit der Verhandlung 
sen Schwurgericht Iſt no⸗ 
Lechnon. üutzer 
Angelegenteit zur 

  

To.t wurden andere 
beiimmt 

midtk in den d18: Iabiic, 

tobbacher geweckt und 
Die Llabene begaben ſich mit 

Siebenow delegenen, gur 
Oier wurde er in einer 

en wurde auf einer in Porg Auos 915 u0 „ 
o'e Rosßbach⸗ 

e 
acher. Die Leiche wurde 

8 eine Decke gewickelt, wegen des 

  

   
etreleum, begoſſen und In einem 

   

    

Küiec dieſe Angaßen Lesh ſlch auf bas Wehienhate der als 
aäter in lracht t kommenden ng erEn le berelts ver⸗ 

in Lauſe deß Monats Mär,   jeit insgeſamt fieben Perſonen in Haſt. 

  

    
    
      
    

    

   

Sdhooladen 

Bonpoms 
Machwitz-Bloclx-Scholrolade 75 

in Toſfeln zu 200 C& cc“-.. . Taet P 

We 100 Ur, 1 Tahi 10 f. puln l.95 0 
Calllers Ama-Schokolade 45⁵ 

m Tafeln u es. 50 Ur. .1 Taſel P 

Dief. i·•„„„„*„*„„*5 1.75 6 

EPfüei-:s . ..8Ä0 0 
Bonbona 1 

verschiodene Sorten ... ... . 1 Plund 80 P 

Bonbone II 
Vorschlecene Sorten.. „„... 1 Plund 75 P 

. .... 1.20 ö0 ••„‚. 

LD. Machmifz 
Erotas Danziger Consum- Gaachelſt 

vAMELEEE WERETII DANZIG 

— Sauerstulunlape 

  

Iin Betrleb 

Fuast chemisch reiner Sauerstoll —— 

99.— 90,3 % Reinheit ö 

25 0• 2.sene Leistung beim Schvoiden 

Wie 
Ar ‚ 

eſſierten Verda 
Pie iinte: 
die Unter 

138 
5 Dem, Saron röbel gbort. 
Material 

Waſcinenbal bal 
er Sache vor dem bleſl⸗i 25 20 erſt 115 2 behihſert urs 

er beſchrüͤnten. Der L. be⸗ eines und Otto befinden ſich in Lheſer eine bie Kuit Durch Lös Ceuer fiud 200 Kisel 
brotlos gewo 

Ter Weichfeibamm Perſtärzungebeburfhw. 
ü. A enttenſttung M. U1 vi Merh, AA U35 445—5 E1 

We üchtert Mie Deriürhung des Daues 
Regterungepi giaeden. In einer Sihung unter U — 20 

mehrere PIſtslentchle L 
ündenten Br. Budping, an der EE 
Haiue unb IEem mnr Aniſtarit 
iabt Rarlendur, . nia 28 2 von Ceines und Ciig geiotel unt von Bnan, mit Giils Ahrer und beß ubung ieil WMün Lerte eingeſcereßt UEN ir üeſe Lrmule. Grohß G112 EEiüi Panumbru 100 2· Welgtei juchung e eſer worb 2 Lel⸗ aus ichlecht und in üüund cl von ber . lefe el pungefnd en war Das Gerücht ü, 5 B „ Aeß ſan 00 ünie Serehs wer⸗ don der Ermordung in den I ür ern, iber genug den, von benen, E ich und Staal ur Drittel e 

nſoß jae wotlen, eiün das andete Driilet die Lommumnen und inter⸗ 
aulbeingen ſollen, Die Stadivererdneten⸗ 

mimte den antellis Ubernemmenen Moſten füt 
des Deichen von 100 voen 1000 Mart bei. 

GSuoßher Säüceivercbrund in Polen. 
Müüüiü Keneelas Pen 1½ der Drat t, Hin m 8. b. U. 

Großſeuer auf d. E —* Hainnsenn 
     

  

eO in unmittelbarer Nähße be * 5 ie ſich Las 
roßer Schnelligkelt 10 aü 0 e⸗ 
e volltommen nieberbraßyte Der de Vensrwahr 

en Tage gelungen, den Grand auf Uaaeſen 

  

    

     
    

    
      

Loeder und Schuhbodart 
eillarh' S. Mupe, Leuemuntlurg 

Hiechmarht 48, Box- und Chevrenu-Abfülle 

  

Prols 6.— 60 
108 olt en 

„Handbuch 
Danzilger 

3 Volkstag 
„Wahlpertocle 105%/ 

    

SUCHfANDTuRe 
DbaZIOEK VOLKSSTIMNA, DAGA10 

Am Spendhaus Nr, 6, Stadimllalen: 
Paradiesgasse 62, Altst, Craben 106, 
Langtohr. Anton-Moltor-Weg 8 

Plandleie A 
von 

—. Lobc- IAnd 

ů5 *— 
peſ 

prlma Stolle, wenlig fe· Colße Dam 11, 2 Tr. 
· „ alle Großſen f8 
pfeiswert ifi, 98 — 6 V. 

Tbörse 0 10 lagſt 
Weigochüre 5² l, ‚ B‚i 62310 30 

Mene Soſos, 8⁰ unsbernmweln 
Chaiſelongues, 3810 1 Gbree biuis ab 

Ktaben 111. 
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Patent⸗ u, Mufle biaieh tr, nuſt 

— 
Dſe Lchbbönele Einnerund vos Ee 

4 

Mastenumhöslür-.A 
esten sind tuts Aulonbwen vom 2führi 

Photo-Ataller Po trę ol er 
Eiccselei M. „ 243 15 21 —— 

   

9%%%%%e 

Ein Vagr U ͤtfingende 

„Scnürſchuhe Kaiarfenhuhne 
Wi e. 

, ü 
ü 3520 2 5 U00 ut erhaltenes 0 1 

Anrichte 5 2—7.25. — 

  

     

       
       

  

bbaß AAble, erlau Dansig „Hrß Ei *— 55 3 5 ü 335 W iü 
   

ů aüer ‚ an 

Michtenmfugen Vetuhathiner 
4 W.. ael. 

ſbel —-Sascg,f iegene⸗ . 
2 air. u. elne Blumen⸗ 

ů babe, binis zu verkauſ. un „ Ki 
ophe, Pidinenhas, 1.Iiie.



  

2 ee 

    

   

   

   

   

   

   

  

    

  

   

   

   

   

   

   

   

   

   
   

   

        

   

   

   

    

   

   

    

Verſammeldacetg 
— r0 Daiit leße,- 112 

Wül 95 U 2 * Wa b A 

apenb, 5 0 

5 W0 W A⸗Meüng 5 Mi 

i i M 
* M1, 10 1 na 

ü 
s Sm 19.3 L, chn 

n 
＋* tütl. Kerung. 

Seh V „M 05 e 5,W., 

U WMrdel ſistet K. neilen 

ßüt⸗ESi bnK 
iüß b G el 27 i 

Goiſarpie. er neüuen a Muwaß 

aüſing 5 1 U UD 5 O Leb An 

ir 2 
15 We 9•15 

v -⸗⸗ie, 
Rüi ntag, den 15; m 

Mebihobeihht 25 

230 Son Maalt den 12;, 2, nachm, 

ahne,, 
erüh, ntag, ben 12, J.n, Mj, U 

00 , 3 Arb- be ibaenieces neüen 

SR lüttlaud, Soyntag, ben. 125 2 u, 

2 D Ebbr 3— Mne 

E rſelkohl, Sountag, Ubr: 

5 5 —— Mecle: 
jund- 

EhD,, Schngtenhurg, ‚ L„,den 12/,2½ 4·25 
K, Mii 

U5 0 1, 95 3 U Metarüüah 
alben eglerünoe⸗ 

„ Wüpiüb.„Sonntaa, dey 12. 2., ngcht 

DPPDD 
20 0 % 
p er Aberhe te 0 1 Lei 

2 Am. 195 0 0 a bel 
0 Launfüis, Habs l 535 — 

Vũ nü Hel Wi s- . uits Waß⸗ 
Shuu 

W0 V Sen. 1 V „ 5 
0 Kaee — cb: Keikiobnean ber Mövoler 

Aenir EAAIAA bei nd W. Mar. 

fiale⸗ ebe ů ü, 

Aubtion Fleiſchergaſſe 
0 Wocber eidlk Kaln Wbeuben Februar, vormittaas 

Veoſteigerunmg 
gelangen II Priwutbeſitz unter anderem 
0 We g 

Vunmedlu E ü V 

5 5 U W 
weſhſehils an es ngen Venſbel.en 

Siegmund Weinberg 
Taxator, Leneidigter: öffentlich angeſtellter 

Unktionator. 
Danzig, Jopengaſſe 18, Fernſpr. 266 36. 

Aubtion wegen Jortzug 
Weidengaſſe 40, parterre 

weseeh n; e Meillbieienb 
verſtelaern, und Wär 

—2 e 0 

5 p. 2 EE 

wu * am von U Ubr an. 

gew. Aultionatorin lur den reüſen W. onato 1 Kolte ſſe 910. U5 at 29 

  

  

  

C. Werner vorm. e0s 
Brotpankandaene 1 velephon 8- 0 

Uebersetzungen wu mtahienube 
Iniammatienales UehersdUUnSbüro 
Am nhostor h,. 183 harterre 

  

  

Sonder-Angebot 

  

Perlmutter lE . la. 
IA Hunſtiht. 2• hea. Karte 5.80 VöddS- 0.50 0.25 

W eee, . ... Dutxend 0,25, 0. 20, 0.16 

Wlsch V 
Ia Suri- ... Karte, 8 Dutsend 0.40 

Na pitebs. •·· laer oss, 0.40 

Halblelnenband ů‚ 0 12 
verschleclene Breiten.. Sthol 2 

Khperband ů 0 15 
prima Qunlität, schwarr und weil.. Stück 0.30, 2 

Jaconetband 0 25 
In allen Farben.... 5. Meter-Stücl 0.30, „ 

Strumpi-CGummiband ů‚ 0 20 
Abschnlttt.... 60 Zentimoter e. 

Gardinen-Ringband 
oetes vtark abene ö.„..... ...... Mele 0.22 

Aparte Neuheiten in 

Kostüm- u. Mantel-Knöpfien 

  

Stop Luylvt 
in Iriolen Furben · · · * .. . Rolle 0. 05 

Stopitwist ů‚ 
üüäaä. . 0.08 

Stopftwint mit Sellenglanz, — 0 2⁵ 
in Lallon modernen Strumptiarben. .. 2 Rollon 2V 

Schmidt-Stoplwollen ö 
roiohes —— •·w·„.... Karte 0.20 

Lelnen-Zwirn öů 0 05 
Lchwarz und veiil. .ü.. Storn . U. 

Leinen-Zwirn 0 35 
gute Oualität, 100 Mer. Rolle 0„ 

Sohneſder-Maſie 0 15⁵ 
bevondert haltbeeor . Stück C%1 

Stopkpilxe 
— · „„„ ᷣStück 0.30 

Cardinen-Kordel ö 0 70 
Noinleinon, 7 Meter -„ee Stüech U⸗. 

Für den Karneval 

Dutzond 0.20, 0.18, 0. 15 

. Dutkend ö.so, 0. 35 

. 0.95 A„ 
in Austöhrungen .... von 0.95 an 

Gesichtamasken .0520, 005, 0.50 
schwarz und farbig- — 

.... 0.05 

Münzen 
Cold, Silbor 

Schellen 
Vortohledens Gröboen 

Ruuge 

  

Lochennadeln 

Puar. 0. 1;, 0.12 Ps. Mako, schwarz und braun 

Saue — verrabiedene bas, — Prar 0.10 ö‚ 

Wüäschebknder 0 30 
versiollbar,. in vielen hübschen Lsb.v. Stüoclt O 

Strickwolle 
15 Kreuz 

Schwart und graunu.. ů Lage 0.48 
Volleskraf — * 0L. 55⁵ 
beondem baltbar... 2 2 

— ·· „„„ x — ů— . ‚ Lage 0. 680 

Rothschile 0. 78 
besonders weich und kenhdis ·„„* Late 

Dumde Basterben Pusben. Lage 0.95 

Angors-Schweilwolle e .10 nicht fienlll. 

  

2 PGasc.„ äw(w„•„„„* 

Lauenssös e 9.05 

— und gewellt. · Paak 0.08 

Sicherheltanadeln ů U 10 ö 
Mappe vortierrt.„ O 

——— 0 0⁵ 

— Turttt. — * 50-Er⸗-Büchne 0.35 

Schuhsenkel 

      
    

  

   
     
    

  

   

    

  
      

       
      

      

    

    

        
     

Mapel 
Wir verleiben 

    

     

    
   

     

    

   

  

Hoerrenzimmer 
Schlulximmer 5 ci.- 

Spelsezimmer rack⸗ 
„Einzelmöbel Smoking- u. 

Boste Vomndeliung /Binigsie Prelse Gehrock⸗ 

Möbel-Ausstellung anzüge    
Sroitganse 126 

Teine üsschneiMereI 

Erlch Dawitzki 
vormals S ommerleld 

*——— 5 360 1 

Wellgehendste Zuhfungzs eldterungen! 15 011t. 

H oRot! fent. 

Wäsche 
aller Ail, epoplall Herres⸗- 
wIele, Vürd vauber, ge- 
vVeches u. indelles feplbitet 

Wüscn- Aus Picttaneialt 
Pfercstrüänke 11 

   
    
   

  

Reklame-Verkauf 
sport-Hemden veih mi 2 Kragen 8.98 

Sport-Homden voeiß m. Schillerhrag. 8.90 

Oherhomden Zephir, Dopp.-Brurt, 2 Krag. G⸗50 
Dpberhemten Popeline, mod. Must.2 Krng 8-85 
K.-Sold.-Binder mod Patb. 1.75-1 85 O.G 

Danziger Hut-Vertrleb 
nur Lange Brücke Nr. 20 nur 

  

Leet 68ss keren hl 
Meins Lesen Meäres Hasser! 

Rerviolge- 
Paul Hops nur Brelig, 2 

Ultet. Erahen 1. 

Schuh- 
kloparaturon 

wilt Ladenstubé und Keller, Zur Elorichtunz einer 
Füllale einer Flelscherei. Nuühere Auskuntt im Kor Wehua, 

Semelndeemt. Der Ca Cemelsd-vorniana. Horren. .. G 3.50 
Damen-- „ 20 
EKlnder... „ 00 

Ki banziger 
Schuhfabrix 
Potnoprocher 251¹0 

   
   
   

   

    

Die Gemeinde Ohra vermletet ab 1. Ayrſl 1028 
in einem ſbror neu erbauten Hüuser der Slodlunt 

aam Hinterweg elnen 

Laden    

  

   

  

  

   
HM Wf 55 ‚.„ 05 55 

Vet⸗ 

vuosftie 132 — iN 

Großes, möbliertes 0 105 65 1925 

ime , eeles 
Klordbröllehiabe 101K. 
EA— lube, 0 Boden, 

—ij— 3 W 
2 lrei MOE ſheumbenn 

U 10 baß⸗ 2 EED Ciabigediet 10. 
i87De , 

MWontienbs n fare 18. Wediliou. 

lle Sclaffele H.. . 
n Berru 492 Wanßz 3. vm.Suche von % ſort einen 

Aug. u. Exb. hröftigen, 0 gen — un —— 
—.—.—.—.—.—.—. 
Innae, Leute linden aute ausbiener 

Sclafſtebe bei ſreſer Station u. Logls,ſv. 
Celllge-Welll-Baſſe 97, 2. Ang. unt. 410 an die Exv. * a. 

Dungsę Leute finden der „nolksſtimme. — 3, 

Hrllenr, L.l. 
0 W 2. Leane Shr-e. b.1,Wa 8 251. 

elch U Seüßſe⸗e Drebersaſſe 0. 2. Dolnlich, Nufl, Tyallicd. 

piäter geſuchl, 95 e 2 Büü Eienege. 

j amen⸗unßz, Herrenſalon ůehre 

M D* Saie, e W. 

Wa Si Junhe Aufwartung Ietz, Mener et 5. 
m., 10 t Hu,cde. für den Vormliktas gelucht uld 105 Kür 

40 1 . —„ en. b. .· Sundenaſſe 29. 2. 

P 

8, K G alvs erin 
huvunn J. Danzga. Aub. cbe 30 Llęlder u. tel egghed 

Unter llt an M-e * nget 102 E Hiar XI 1f. 5 s. 

giule, fis 0 iu V erſe i — nichneiberei. 

ſs, een EüMaunelil.-G. . 
EE 

  

S85 lenmark 

er Laden — Kuerheie ann⸗ 0 len biſl. zu PPMei, 
e 

Sblen 
KE,8) 5 255 . 2 — ane 51 1 W Vü S ⸗ uüd — 

Keämnageiitlen u i. 2 Ppoet 

  

— ML BIB. A.-D.-EXP.—uiter Wi 2202· 

Dunge 51av Finberl. Aüer W, 
leſtaurationsbe; f . nte 5» 

en, uung ̃ luies 10 ſte Stellung 4 Ja ane zeb. 
2• Sunm,,Wohn ſucht Sleüung an MfeL—.-E e 
Wüt —— 3 5 oder zum Badienen der Simmn 

„JGäſte. Ang. unt. 4884 an Püe u. in IW5s. 2. 2 ů 

die Exb. d.„Volkshimme.“ 
  

nd, 0 en lkinder⸗ 
5 Mless x6 ͤui 

Fürsorar 
leg fereSchwärt⸗ 
us Haugz, WichevshlDue Mies „ seiſGfic eſcernnen 

ochſtrien 48. 2. éů. M Berſtt vom 1ö. 2. oder 1. 3. aft, Wäe 

——Sezig:Siellun 
Küi⸗ üe 1 855 AUA.-. 4624.-. W28 S e⸗ 0n. 

———— — Eü 
3. Whn. In Sber b Pe-Austunſt in den, Sikosß 
EDEüDDEEED Crbü. Pingunc. 2. t in 

Wobnung! - 

üüi 23 Wſpe d Federwagen Aaecannn üiA 
verkaujt Müller, 
Jäschkentalerweg 37 

     

  

    

  

 



  

      

    

e mg e V 33 1 ü Nꝶ Snche— veuher Vyene 
f 235 352 W. Das Crbebnie ver Wiehablang. Ee L u ripgchte Kehgerin en Eing — liut m 0 U U Aie 301 Ur Ampaherer Mehnt 8 e 74 P 5 ü Fſe 025 Latn woeaßer; Vii neife ev 
0 8. 32 Can rirites Kil 4 25 5 15 Gaat V i 684 0 10 ., Du Gia. 

ů ude In ‚ De amieee Haihe manberben 84 5—r Merſenen Aber Daniid 88. Si Aar U* 28»0 ia a flein iſt zwar W der Blerde. 5 E 1057 huden 54 iD Ruhwenberer dem Ser- Narnern Sii nie⸗ en der Ktaftwagenpeſtanb ſich vermebrt geses g G2 U2 Sieh die Von Wu; 420 legen, dafir bat ſte aber W den nörlaen Teilen berhantpt,- Die im der Aübwandatung Ader * Fß h aGaißgehleis, namentlich in den beiden an ber in einem JDaßre ichnet worden O Gepenlber dem Wenn zuet 10 lleten Wertezucht Dauplächſſch beteiligken Miederyngskreihen, um 
— ete fei Eün⸗ Ei E- Mh 200 Wer⸗ ů5j m W0ben e iei Nückgang der Danziger Plerbe Eb gen V,, vfih, üeneni,t, giſ on zweten, die dbur nd durchum belraten wonlen, riege w. natam erh auher in U der t aber den Dantiger handelt ſolgenbe traai ichte: . Ini- bem zerlngen Einführbebarf Solenb an Plerben vor alem wie bie Den üi E ei ö lt Di Cecnuleule von Volen nac Tannig 418— 150 wean ii Unterbineung des Ahlabes von Pferben von dem ü er Und wie deis 04 edei jeblen. da — wie fle meinten —nach Preußen; Rele den ſeit Altauſt 1025 vom Deuiſchen Tuid 5l 000 wenderer von ühre Llede ja nichi edeliche Pormen annebhmen konnte, Gln Reiche au Relchsmark erböbten Elnfuhrzoll für ſedes 

35 Un an Ei 20). Künhen rrecht, à Eeſe rech * 2* WiGren⸗ ae te 4. durch die Maul⸗ und Klauenſeuche im inchen zurecht, wle ſle 2. Iu den ehelichen Freu⸗ * der Bereit von m., alio der e 106 entſtandenen Vexlußte, iſt der RInbolvb⸗ 
Lrtgen, kommen konnten. Ste hat üßt einen Vaß zur gemein⸗ 92 and 1 E 1075 wupt 70 0 Oroßen) gewah 1M. 

Angeh 
Perſonen D vuer Ameidpabeen. 
— jen Stoaten vents, miter ſerdewen ern. ſilder und ie Vateinemen Pe⸗ der üüi Lber Dieß AK vun Tell auß vas Leit Wue er ab uee itie, i , ů — uch ruffiſcher . Iu Voten nicht hltschunten atle. Mii dieſem e, K 89622 e an der Sie 6 von Pueeiee belebt. hn 1027 in e zu einem Rabbiher, der 5 Kn cher ‚e 95 güol⸗ K Kaas oben Milchpreife haben ſicherlich dazu mit 

  

  

  

unb ſolche del 
42 0 ——— ln Danis wobnze, Eie ertüi flas 10 H4 647•2 3 v V af gebeibt auf dem feuchten, meiſt ſchweren Gür, 183 Lce aee Dee 2 müiaſchten- 5 „, Dleſen Unsebe un unt Rieberungs oben Wiöt, lir Kine Duch und Herſüng lomtnen — 2 ů 8 ee, Lee, Kee ue, Heie eree Sebelt Pftäse Behente öetoeſüßcen in Frahe:Hor, ve, biefe Ftorten von, er)0, Oihen Kund, 96 V der Ken die e) Aet dund der Raßbiner 60 Müie,Sticlele, Traumng. b 58 Schaßh lorlföreilenher Vobenfullur Vellawinden, 190 rund 0. — an Pſt Hündern, vach denen dle Die ganze Die Vaßſaif Uigan ſe eln Rachſpiel — 96 voßgei Schaftaltkung, mit Ausnahme viellelcht einzelner 8 Lanſpen uns 1927 55 M. beſonders b6O Gericht. Die Waß 8 b6 ung wor bekannt geworden und ter G. berd b egemäß zurlict, Da 2 Eüihmenerl. baß Mebendé Fanr wür ———— 100 Wulhan Velb⸗ nh für ie Me en rflinſeus In 8 Aum 5 üe ber nberseetchen Dutwanbe, ft. pe verurlellt x iüh die Pan,iger Verhüliniſfe au, Im Kabre 2 * W lr iber (0 der Rabbimer E ensvklact, U gune 55 1016 letrn die Zabl der Scaſe 7402: Machtiſe günſtiger 85 — U* 1—7— A; Oeutvelfin, Pah ir eer iüscand tüun, ſpe Iu Hcore 00 u10 J, um Kaun ee 15500 10 90. züh „In eem Ein galen fe nachhuwel n, 1ſ Liner Khuſchung du nachd bumöber e, aſßeſtand auch im lebten Haßre ichs He ͤ 1553 üüü 5 geſabgesl., Ber voß her Teamng Basep'ee nbet, igfolh,,bat, Al re ſehßt auß 61ꝛ Vaunt geugten. 
1.— f e ee es gutee 5 Rüüü ga (Tarmnber * 

8 5925 Ler . Kabbiner Lt geiäuſcht Worhen und daber ilt fiin 98821 we 4035 Dle 500%0 ai 66761 15˙ hwung; Berhalten nicht ſiroſbar. dle Geſamt * echwelne I um 15 böf (.205 Orodenl Oberzoliuſpetter Runde vor den Bernfungs⸗ gn,, Mug ter Ankeit ber uß hen G 2 139 9 Dauzi Jeilun sweſen Ut San u01 geſchlachteten, aus, dem Gebtet relen gericht 15 auger O ů Guielriehenen Schweine on per Gefamü, ö‚ ö‚ „, Uelse uue Inb Hahre 10 N v ümeſt, im Hahre 1958 auf Bermfünn, E — 
* erme D¹0 1 Diun. —-Sürllurnd den Milargsflagten. Arno Schmidt den Peimathund im Habi der Aiegen iſt, felldem der Bevölkerung Unter ben vlelen Umtpverbre 0 erregte gegen Ende Sach Ler Miern Naturforſchenden — über Le, Kuthmilch ausreichend g05 Verfüguna Keßt, dauernd zurſick⸗ 

unfes lekretärs Hellmut Munde aus Lana⸗ padte er — recht troclener — b1. Nn Shne ſebe 8. 13 1 iſt ber Rückgana der Kanlnchen⸗ 

5 25540 nen Jabres bas Bekanntwerden der Ber⸗ des Klber ſu wh woc uesme' m Lebet n Fahre um 1511 Stüd (—8/ 1 nt), 
m5 Verunfenuut von Ee 8 800% Gulden, die i 80850 der Maber be taum 140 Siiic —1, Vroßeni), zumal die Zunahme Schecks delm wel andere Kollämter, entnommen, — Vurdenaueg Loenmshen . 0 mon im abre vorher 1270 Stic ( 15,8 Hrozent) ) betrug. 0 Wü Uftek beim Bollamt Herge⸗Lor beſchuftiat war, er⸗ bon dert 1167 des 5 Mabertalh das u vant, , Longfam , der, Abnalhme bes Federyſehs von inögeſamt Weite iches Auffeben. Ermit! ungen er— t 0 inſofern und grün lich Wibr, wurde. 7571 Stück (.—2.6 u1 729 50 Iſt am ſtärkſten das Große Wer⸗ ber hinn atertal, ben te le. Dh. chon Prund àut Zünöchſt er einen üe 3—— — ber , 4870 Sigck Prozent), am weniaſten Ple Ciase, bbi aeſ Vent t te, dalt f. 0 b150 KE. K. K Lius, Ci ber erft iger Söhe mii 655 03 Vrobent) beteitiat, Die ügest, Sunteahrßeh Seicaßfaler an⸗ Wüte en Venhunde ſn e Eruenen Feäuüthgtber Miehe, kießie Poben zuſemmen Minn Eiſtt Werermiet . 2 Droßen) er 25 01 Si, l E Hann.— bue 011 u0 EAiü Gehuct ü Uhineten verloren, hur 5 235 aran ünel K. der S Wberzollin peklor Wübibe 95 e kelclter wude U Leit dem aut⸗ Die ZBahl der Blenenvpolfer hat troß be⸗ r bie 

au 

. Nachrichtenbüro ex. Rucht wenig aſinſtigen, reaenreichen und räbten Coitternna un etär heinke in Anklagezuſtaned verfeßt, , 0 n. 
Wosbl .— b0 52 würte Laceu, Punße wenen W vün . M. Leen rühe in Müumen en des letzten Fahres um 9.0 Proßent zugenomme 
82feen und Betruas Aüeruber Selamtſtraſe von 2 Kahren ſtarben, wann U5 me Heeng Anantis und bauernder Aberkennung der Fählgkelt e ſt verbpeitet wang ů Lur W Cehtere einen Siſentülchen Amtes verurtellt. 5. b3 . — — —— Das Löfegeld. 

Unehrliche. Unter heienß —,Den Hauswirt angepunmpt ehrliche. em Kud wi 
ür0 haren Canb lan, ien Geſaneunte und teiger 

ung onaten Geſünanis und aleſcher . . „ f rate und Steinke ur % Monaten Gefänanis. Alle e 0 920 0 Wnge, Eab gen. bret ber r genen das Urteil Berufuna eingeleat, die geſtern Eielten fl Diie Ebefrau Gertrub T. und deren Phemann üfe T, In vor der Sroßen Siraſtammer zur Verhandlung kam⸗ 8 ie 35 , viel in a Vangluhr Enten ſich vor deim Einzeleichter wecen Diebcahl Eoweit es ſich um die Anaclegenheit beim Follamt 885 zu verantworten. Die Anpeklagten find noch nicht 2 Sanstcbnbo, Preßie. banberte eb eh urun, Deil W. und . Keb 0 5 Deucerr, Biie MWamgen und g, gassge unLeegne el nite ber Mßgerlaate bem 

  

zur ſchrüſten ut fle ausp, Eines Tages 5 Beſtreituna von Reunwelten Wü, 18 Ju J7⸗ * 5. veeirtnhe 23—— 50c0 ait Ohul Ehefrau e ete, W. inbge 
Laiac Ai M Ausgaben ſich Geld gegen Pe⸗ fin. ühene —— ‚ ümren 47 Geld 1 Aelhen, 5 u, eier aher war ſelber die Goh⸗ 

à Dafür vorhonden war, Pes Mlitamtee,ine auch . . Giche 6„ Wu Sbauetgebechuidigen nud hatte kein Gelb, aber doch üL men in Höbe bis wieab einigen bunbert Mark, obwohl ihm be⸗4Pmreaufne 5 bat lör 1Ii5 Gulden und eine galhene Uhr ſondern bet N. r mit N. Hebenken aufftieaen. Da er ſich b. 225 vüer wmodernen * ü Huun U ten. DlesChelchie ülleben barauf eine Nachl fort, unb aber bet K8., ber mit R. ſehr befreundet war, keinen Un⸗ ſten Tage erſchlenen ſtie wleder die Angeklagte 01 aumehmiichkelten ausſeven wollte, o zablte er an belde. Die Saich viwas, iu. vunz mo ben ASehvacht, em 28 WSeſ, eimenu 1euen Mlantel und einen neuen Sit, Ver Werbach Schecks find päter alle, ſelbſt einmal vor einer unvermüteten e 6550 f thr pe, Oen⸗ wubte uſſch in ſtarkem Maſte auf die Angeklagten kenten. 

  

Kaſſenreviflon, von der G. aber burch Zufall vorher exluhr, Musdruck ing ergab, daß die Uhr in bem Schrank der Bainhe, Seege. Nach ſeiner Verfetzuna an daß Plam Eie-Les vehme Eiüßt Son Spiſtä . 1„ b83 re , anget 5, Heſunben bWwurhe 5 üe Angeklagte batte Haßnhof Leege⸗Tor hat Hann R. allein bie Heitung. HPant 10 ber ‚i — — ½ gaügeSe ch ateeaengaeg her 0 D00 Gulben aul Schets entnommen. man ern etwas —— gewünicht Häuee, ktrelten, Die Beweisaufnaßme fiel aber i⸗öle igeſ ber tells um Rennwetten und dem Syiel zu üröbnen, teils bat * 155 in Kt ctaubiesiabl, band he, Gelbe und bes der U. 5 4 E mit neu erbaltenen Gelbern die Kiehnn eingegangenen „ ů 8 en S,angnis und den Che mann we Sehleros an bei kar e gedeckt. In dieſer Beziehung war er ſchon ů — bein —8 Etlaße geſtohlenen Gelde zu enen Monat Galnonte. . Vie nbluna vor den Erweiterten Echöffenaericht 12. Februar, vormittogs 9 Uyr, fndet Strafe iſt gegenüßer dem Strafbekehl erhößt worden. 
  

der Hauvereins Lümen gegen en Sbirchen ü Wess, , Votemt Candi⸗ Aet, 2, Lüiehe, 2n esn ans, . Wegffe , Sue, Aia, ene Ver hohter in ündecht WerSdiirnWetlggle,K. Vekannie ſicht eirgeeten. ir KAfteme en Ler Lcpans caunbe. ſsedung volplſcher Zhdultrieproben, und Auduſtriearen, zn ſchß Wbig. IDi Vei über herhas erhaltenen, größeren Summen ů hmſtont 8 „ Erblfnen. In der Nusſtellung ſoll ein Informatlonsburo Cburhia. Verhanökung ſoielſt elne Buftsefofe, 9ecer H—. — 1 täatig ſein, das ben Intereſſenken alle Eiliieimnen geben — auf 1 dlen Klunt ür von einem bittterant zur Abaabe Süahm“ etnen K ů — e, van Sfrommdtdf eee Wehs a, 33—. — — — u ba E lage ů ‚ von Schele in die Zoſßraßhe und ihre ſpgltere Dedung an ü 5 iind yu * ů geſtern heute 3070 hount ů —— Whorn ....4,65 460 P Lirſchanr 19˙³ 

mal ija. 
ber beuuh 'en Verßandtung waren el ‚ ca uebaſtbes flr veu Er Eü 82 v —5 115 Beugen unß drel reſ aud Zollkreſſen 8153 ES 3 für 635 Volniſche Induſtricausſtellung in Danzig, Ein Teil der 

buches als 

. 
  

—. —— — 

  

      

  

  

betraß, ſo Leſle be, Vorfltzende feſt. Di. Senatsperorbnung über enlliehene 5 Gaſ V en, Jfe Ve⸗ b 'ordon ＋0%⁰6 7590 Einlage 20 72j10 amten gehen Saacs zwar beſtimme, baß die entliehenen Lenn Iulm. . 4 0, ů lewenhorſt. 3 2— 3•% Summendas Wehalt nſcht kberichreiten, durften, unent⸗ ů übenů 157 1105 Snan.. ..,½½ 0,70 ſchieben Sect Lie aber.-hie Grage bes Lerming bißh zu Fale ve e , * ů L11 412 Galgenberg. 202 4762 Venpipaunbh Var bie Secleng Sien e Den Jolau 6125 IU yp der tenſen Hel“ Rütees ibe0 1½%% Veuhorſterbuih L50/ 05 Wabelie 8 man EW von R. güe „ aus⸗ , * ů x Se, 905 40⁰ Wäweiie- —.—, 2., jeltellten i 10 . 
. 2.— öů vung üß über döi Hestal entnah, 40 ü 9 eä Aug: 82 geinernben Er 2 und bies Kbin e Neüeg eaſhfe Lralgma... am 5. 1. 2½20 am 8. 2.— 109 iſt, miiſſe hezitalich dieſes Punttes der An 2— frei⸗allabendi * Ai0 lbelm. onnabent V Wurltel. am L. 1. 126 am 8.2. 104 ſorechung Lrlolgen. Damit fiel aber bei W. bie Anklage einſt im üſiſhe, eüuſen bel‚ Kit , ac 5. 1. 4% em g. 2. 152 Pundi erleitung eines Untergebenen zu einer ſtrafbaren ber Söbes karneval ſtiſchee Kaſtd mſeſt, unter e Vlock ... . am 10. 1. 208 am 9. Handluna und bei St. die Beaunſttaung daßu. Was ba⸗ bfr Revue „Wie einſt im Mal ſtatt. Der Eiin Hlr Die Einbericht der Stromweichſel vom 10. Februar 1028. ſeſte Lüebpte t cfericüeter Verüahhſ, Borinſtans eranſtaltung iſt frei, — ů‚ ů Wen ber ehemaliher er ee (Schllno) bis Kile- 

ber Eußue, buich, welde der Slaal, aeſcübigt el, Lünzüß- Lurnehpte, Löehebmrer Ibst. wpeier 14 0 5 aben 0 e, gemeffen, mt . ·n Munbe Lianiraale Ciretzs, egen pebenniggg u0 Reelete, aneſbes, Wü Sung eieſtel—, CGisbrehbempfer O. 2 uune as. ů re, ———— , , ö 185 ů — Trunkenben, WnMe, hen 3Montam⸗ U1 ⸗ ſchau, die auen Eis dempfe in 
   

   

8 Emage 
, enlhz emnen welß. beeſhnd, 2 —.—. 8 

aar qroue, Handichuhe. antborfli⸗ Ll: K nſt Mo o gs : lllr, L., meich, L, Ma⸗ 
astüeiclſei elb. 10 . 2 7 15 0, —— 125 Wii — b, 1 buntelgrauer Sberbins- bbrüeret- 20 Wettä Lss 2. G. Deund am Süenn 

    

ů E ud Danjig Siert, ürzlich Ani frrlebrt 
ſomteinn bendaus eine Lr beſuchte Wühſteeene, 85 en: t. Puer, 

Gureint, Veell eien 5 valrag iher. me ig Herfi . hal 3 B 2 „ LEin ortra, er . n ＋ fEer tohr. ffliudeude, vom Aprit Aucnſt bauernde Ausſtelluna „Die Piahrde 1 .    



  

       

   

  

   

HANOCFUHR — 
Es blolht dahbei ! — SMAHEIOMAHNHOTSTRIH“ 

LVMAWIg Thomsn woeliberthmier Lustspiel ů 25 ů ee 8515 ů 167 

60 EeAV ChrIelAar- 

ů EAee Marroy Miu Emief feuader x SOriftt Ceu - E. v. Jordlam ers. — Plante u — 2. Ä · 33 Wit „ FPornet; —3 
P orm4 earer 1 

Dnihen Ium — Lele IUE“ ni- „EEE 50 Nur nicht locker lassen is 4en Henptrollen: Petty Astor- Lenst Helhmann 
Meuacate Eouemshem ů 

ö‚ 

     

   

   
   

   

  

   

  

     

& M Aktuelle Tbena! 

Mädchen, hütet euch 
Uewetlangstat aiger unlnoklichen Yutterl. ——— Pias der Sauneu 

    

   
   

         

    
   

       

  

   

     

  

    lauviei 2 7 Alten    

        

     
    

r      
         

     

Mpet ů . — 1 L Mtuh ———— ee, 
PoA MHLeRiO —* Iwan Moslukln as 

HOrEL SFADT LENMEERE GASANKUUA 
Fornet! Viusunt 10p In 0 Eemer: AeimfhoAl Neiümssef i, 

DAS DAMERGEWöLEE x sten Mon. iu Eehet 20 a— 

       

   

    
     

  

      

  

    
      

    

ans in 

Möniüin Luise 
hornor! Der erste Revuefilm 

WDie Fra rauen von n Folies Bergèere    

    

  

Sesen.— 0 — *—     
       

  
  

  

   

  

    

    

  

   

Wüead Serie IV. Vreiſe B (Over). 
Madonna am Wie, enzaun 

— rrn Därerg h „ Dienhaut UWliel ul0%r Lelden- Merke vlen-Merfl“ Raet . u, U* Ler Ropeißpte 0 Mrocgel. 
umrahmen Paust ů0˙ unSe bet Cin Beafen: 

ieſeauge v0n. 2 W Dlicker: er 
Sonder-P- Oaraaile 

telensgun,, von Eiuf llbe Wiſbes 
DALAhin! — Carantie — Waſſlauſbe efaügt Drerüübeſiel Eärheiltu, ber Bremer Sensatons--Peus Sioſfe-— Beale     

Proxon „KOlO aRK“ Im Flim . Scbveidergrbeft 
Tadelloser Sſitr 

Eiüiltie Fro13 
EIn Vertuch 

überzeugt Sie 

Behkl.- Ouas 
m. b. IEI. 

Eraitunese 105 

Ende aegen 10 Ubr. 

‚ f B % ühen⸗ babew 2⁰ he Wiiager 
Gi * 35 at kür die 

WWeiſeſe ch rlügase 36 Mlessn, 
5 2 W l EB L ů 

Wiiheim-Thontor 
MIIADeMEIAn & Arer 
dle grobe Oporetten- Rovuo 

30 Blldor, 60 Mitwirkende 

Wie elnst Im Mal 
Vorzeller dleses 21514 P 50 Proxent 

Esmühldund, 1 bis 4 Porzonen 

Munie ul S Ehr. Vuverheu Lober à Wotll 

     

          

   

      

     D
E
e
 

S
e
c
e
n
 
M
H
I
 
S
h
p
U
u
u
r
d
s
 

O
I
S
u
,
Æ
E
s
S
O
L
e
s
u
r
 

i
s
p
u
s
u
u
n
e
r
ꝗ
 

S
E
ι
 

     

  

Di
e 

be
de
vt
en
ds
te
 
P
r
e
m
i
é
r
e
 

di
es
er
 
Wo
ch
e 

Et
 

de
r 

K
l
a
s
c
h
e
 

un
d 

st
ür
ks
te
 
Pr
ob
le
mf
li
m 

de
s 

Ja
hr
es
 

19
28
1 

      
   

    

   

Hie micſht Miuntter merdlen dtihrfem 
408 Eln Plim von viebe und pnicht Von' Dr. Kurt momalis 10 

Ante! In den Hauptfrollen: Akter 
Marcolls Aipani Curi tde Vöhft — Maly Delschatt Erme Mampahs — Friode Mieherd - LSeheld v. Ledebeur 

leder erwichsene Monsch, der sich noiner Verantwortung 

       
      

   

  

75/103, bilig zu Dael 
   

   
    

    

   

     
   

    
   

  

reren velne Michhommen bewuht ist, sonte dlesen Flim ů v »von Llebe und Pilcht? veheni/ ů Kaläpton 52275— 
Fernert 

IS 
EI CHTSPIELE U — Waichbehhes, eunanenenen E x 

aAb heute! 
Der chinesische Prunliilm 

    

  
EEEEEE 

iieuheiunnanbs, Freie religiöſe Gemeindeſannvin,, En Ms — Dur GLemmag, ben 12, Webruat, abenbs 6 u-r A.. Bartihowohi    

   

  

   
   

   

  

   

    

    

    
   

    
  

ö ü unh der neuσn Zoit ů e Aula cen S. Scheu- Saees eee, Leſſentlicher erbaunntsvortras Avulens glelchnamig. erfölgreichen Tbeater- See tungen am Kranror ů Vc von Verndn une OWen ,KMUDee, aiueen nußtel j[[Se-= e Johs. Keuchel: „Denken und Tun⸗ EüüD Petsonenvorzeldmi- Mrcet * Rommmrenzon 12 Ointetit ſeil einxnitt frai! b . Wu.. Lon Chaney eie ienis —— Ae ie 20 
Lür. Wu's Orohvater... Lon Cuney 

ů Tonſind Scirfi 
Mrs. Cregorr. Louise Dresser 

——— Spiegeſch Schlafzimm. m. 

    

        
    

        

   

                

   
   
    

  

Nang Pin 
0 Wusb Toter: ů — Se F. Oregorrr. lolmes Herbert 

V＋ tadtgraben 6, 
12 Wiph Forbes 

speO —— D..— — 305 nachn. 

NMarrip Siel W 1. be . 
cue- Doppetrolls — — — 

EEEA EE — 

Veinm 

Ferner * t. E. 6— 

mi Florence Vidlor 
1½ Cilve Brook 

Das norglältigat ausgesuchte Piogramm 
der Pxrampunt-Plim dieser Saison 

eussts Mia-Wochenseheu 
— N* mit weltumspannendem · 

Nachsiahtendien-tt 

    

   

       

  

        

  

E   
 



  
    

  

Nummer 7 / 1928 10. Jahrgang 

VOLXæUND ZELT 
iiieiiiiiiißeiiiieiiiiiiiiiieiieeiiſiiiiiiniiiiiiiiiiiiieeeieieeiiiieiiiiii Eanm 

  
     
——— PPPPPPRDRDRDRDTD 

Der Proletarier/ Skulptur des russischen Blidhauers Schukoff —
—
ß
7
—
.
—



       est 2 2 2 22 

»Denkmal der Arbeit- 
ein Monument in Melboume (Austratim), das von den Arbeſtem 

vur der Frade Hall, dem Gewurtschaftßhausc, errichtet Vurde. 
Dte I Achten unter der goldemen Weltkugel crinnern an 

dle Einführung des Achiistundentanes in Australlen 
(pot. W. Stültiny) 

  

Neibaueinsturz in Kavse 

vorcaitirgent IVrVonen unrelen verletrt, eine blirb fo- 
um lilatre 
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Julius Gehil 
der langlihrige Führer der Dantiper 
Soslaldemotrafie, der kilrslieh vom Voltstag 
rum Nrepräsidenten dlen neuen Linksenats 

Levühüt vurde 

Im Oyal: Der Reichsverband der Klein- 
Vartenvereine Deufscklands auf der Grünen 

Wodliex in Berlin 

Unten: Hermann Müller 
vtellvertretender Vornitsender Im ADCB., MIIiel der Kontroll 
kommisslon der SPD. und des Vervaltungrrats des Intemationalen 
Acbeltsamts in Genf, vollendet am L0. Februar das G. Lebenz/ah 

Der spanische Dichter B. Ibanez 
desten Vorellen und Romant auch in 

der deutachen Arbeiterprese liefen, ist 
tKürrlich gestorben 

Unten: Alkokolschmuggel im Lande 
der Prohibition 

Dlase auf dem Biide rerelrten Schnapemengen 
vurdemn in der Nihe von Ner Vork in dem doppeiten 

Dech einen Automobils entdegtt 
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Paris 

Oben- Der Glanz der Tuilerien 
Unten: Vetpflegung von Obdachlosen und 

rbeliteruohnungen 

  

  
scheinen 

Dle NiVlers 
Nebenstehend: Die Kelir-xseite von 

San Remo 

Unten: Hotelpalaate eines der faßhio- 
nablen Luxusorte 
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MEV 
As meinem Schreibtiſch liegen neben einem Stapel 

     
VBlicher drel Paplermasken. Ganz gewöhnlich be⸗ 

malte Maslen, wie ſie jetzt zu Tauſenden in den Schau⸗ 
fenſtern für ben Faſchingstrubel angeboten werden. 
Die eine iſt noch im Rohzuſtand; grau und geſpenſtiſch 

ſieht ſie aus, wie eine Totenmasle. Die zweite 
iſt ſchon fleiſchfarben angeſtrichen und die dritte ſir 

und fertig mit einem blöden Fratzengeſicht bemalt. Oleſe 
Masken bekam ich von Thlringer Heimarbeitern, deren Tage 

damit ausgefllllt ſind, folche Gegenſtände anzufertigen und zu bemalen. 
In Oberfranken und in Thlringen, an der thüringiſch⸗fräntiſchen Grenze 

ſitzen die Maskenmacher und arbeiten vom frühen Morgen bis in die ſpäte Nacht 
hinein fir erbärmliche Löhne, Ueberangebot an Arbeitskräften macht es den Arbeit. 

gebern leicht, die Löhne zu drücken und der Verband der Fabrik⸗ 
arbeiter Deutſchlands, dem ſich ein Teil der Maskenmacher an⸗ 
geſchloſſen, hat hier wohl ſein ſchwierigſtes Gebiet zu bearbeiten. 
Das Truckſyſtem war in der Masteninduſtrie gong und gäbe. An 
Stelle des Lohnes bekamen die Heimarbeiter Rohmaterial fuͤr die 
Masken, Lebensmittel und Gebrauchsartikel geliefert und es hielt 
oft ſchwer, ein paar Mart bares Geld herauszubekommen. Der 
zähen Organiſationsarbeit iſt es gelungen, dieſes elende Aus⸗ 
beutungsſyſtem zu beſeitigen. Aber lrotzdem blieben die Lebens⸗ 
verhältniſſe der Mastenmacher noch traurig genug. Hunger und 
Rot ſind die beſten Verbündeten der Unternehmer und mit ihrer 
Hilfe zwangen fſie die Heimarbeiter immer wieder in ihr Joch. 
Was am Lohn fehlt, verſuchen die Mastenmacher durch Aus⸗ 
beutung der eigenen Familie hereinzuholen. Frauen⸗aund Kinder⸗ 
arbeit ſind bei ihnen eine Selbſtverſtändlichteit. Vierzehn und 
ſechzehn Stunden Arbeit pro Tag während der Konjunttur reichen 
kaum aus, um nur das Allernötigſte zum Lehen zu verdienen. Da 
ſitzen und ſchaffen ſie in ihren kleinen, niedrigen Zimmern. Der 

Arbeitsraum iſt zugleich Wohnzimmer und Küche, oft 
auch noch Schlafraum. Im Frühjahr hält ſich bei 

manchem eine junge Ziege darin auf; wenn es die Formen von Papiermasłen ů‚ ů ů Mittel erlauben, auch ein paar Hühner. — Oie Im Ov2/ ů * A„ 5* Herſtellung der Rohform der Maske nennt Bemalen von HMasken und Naten man „Auflegen“. Graues Papier wird mit Un ten (linth): 
Kleiſterſtärke beſtrichen und in einzelnen 
Stücken auf eine poſitive Tonform 
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Anstreicken und Stempein von Kindermasłken 

drückt, die vorher mit ſchlechtem Fett be⸗ 

Un Pen krecth: 
Das Ausschlagen von Augen- und Mund- 

ſchmiert wurde. Dann wird das ganze 
getrocknet. Der trocknende 

löchern an den Masken   ASeee. 

ö ů ßů öů x
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Kletſter und das ſchlechte Fett entwickeln dabel nicht gerabe 
angenehme Düfte. Im Sommer können die Formen 
in der Sonne trocknen, aber im Herbſt und Winter 
mußj der Ofen ſtark geheizt werden, um die nölige 
Wärme zu erzielen. Das Heizmatertal können ſich 0 ů —„* ů 
die ſchlechtbezahlten Heimarbeiter nicht immer kaufen —. „.5 ü‚ b ů „, ů 
und mancher „holt“ es ſich im Wald. Da gibts dann ö — ů ů ‚ „ 
zuweilen ſchwere Geldſtrafen, die aber meiſt „abgebrummt“ ö ö 
werden, weil kein Geld da iſt. — Sind die Formen trocken, dann 
werden die Augen, Naſen⸗ und Mundlöcher ausgeſtanzt und die Masken 
mit der Grundfarbe angeſtrichen. Nahe der Decke liegen auf Ouerſtangen 
große Lattenroſte, die „Darren“, auf denen die angeſtrichenen Masken getrocknet V. 
werden. Dann erſt kann mit dem eigeutlichen Bemalen begonnen werden, Ole 
Maskenarbeit iſt ſo ſchlecht bezahlt, daß die Stllckarbeit, in Stunden⸗ 
löhne umgerechnet, Löhne von 12 bis 20 Pf. in der Stunde ergeben. 
Für Exportware muß das Urſprungsland angegeben werden. Die 
betreffenden Masken bekommen deshalb den Stempel „Macke in 
Germany!“. Das iſt Kinderarbeit, Für das Gros (144 Stüch zu 
ſtempeln gibt es 2 bis 8 Pf. Aber auch bei anderen Arbeiten 
mliſſen die Kinder helfen. 

Noch vielerlei Faſchingsartikel werden von den Thüringer 
Heimarbeitern hergeſtellt. Faſchingstlatſchen, Gigerlſtöcke, Papier⸗ 
trompeten, Faſchingsmützen und ſonſt noch mancherlel. Zum Teil 
werden dieſe Scherzartitel auch in Strafanſtalten gemacht und 
nicht ſelten dort beſſer bezahlt als den Heimarbeitern. Für 
Klalſchen gibt es pro Gros 50 Pf. Ich beſuchte einen Helmarbeiter, 
der mit Frau und drei Kindern im Alter von 10 bis 14 Jahren 
in der Woche 40 Gros fertig bringt und ſo 20 Mk. verdlent. Die 
Löhne waren vor wenig Jahren noch niedriger und nur der unaus⸗ 
geſetzten Arbeit des Fabrikarbeiterverbandes iſt es gelungen, eine 
weitere Verelendung zu verhüten. In vielen Fällen ſcheitert die 
Organiſationsarbeit an dem ſchwierigen Menſchenmaterial 
der Heimarbeiter, die ſich gegenſeitig unterbieten, um 

Farching in 
Itallen (Vlareggio) 

nur wieder Arbeit zu bekommen. Go ſchaffen 
die Heimarbeiter an der thllringiſch⸗fränkiſchen 
Grenze in ihren Dörfern Masken und andere 

Scherzartilel in Hunger und Elend. Im 
Faſchingstrubel vergnügen ſich fröhliche Men⸗ 

ſchen damit in ausgelaſſenſter Luſt und 
denken nicht an die Not derer, die all die 

luſtigen Dinge hergeſtellt haben 
Felit Hechenbach. 

      

  

      
   
   

    

Karnevalstreiben am Rhein 

In O2: Faschingefeler derſenigen, 
be denen 42 Gelch keine Loſt⸗ aplel 

Vaſieð＋ ünte): Selbet die Hunde milssen 
zur allgemeinen Gaudie beitragen 

Un ten Mitt½: Miünchener Fasching 
Un ten Krechtu): 

Fertige Masken in 
der Vertetait 
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47 Si 
Otto· Ludiuig ·Denłmal in cier 

Biltgerwiesc 

Eech (Oval): 

Ofto Luchig im April 1850 
nach cer erſolyreichten Aufflhrunx der Früfürsferne, Wueetue, aun uüMuu Ser Vapkrrbelet 

Lunuter / Orfuinal Lin Statdemuscunt) 

tto Lildwig, ber thilringlſche Dichter, der 
vor 115 Jahren, am 12. Februar 1813 
in Elsſeld an der Werra das Licht der 

Welt erblickte, jand in Dresben ſeine zweite 
Heimat. M erſten Male ſah er die Stadt 
ald Drelölglährlper. Die zarte, euwſindſame 
Kilnſtlernatlir, die ſich erſt ber Mu ageueet 
hatte, um bald ganz in der Poeſte aufzugehen, 
ühlte ſich freind in der geiſtigen Enge der Vater⸗ 
tadt. Im Frilhlahr 1842 verlleß der Dichter Elsfeld 
üür Iimmer. Gi Leippig Dlehbeli eln anregender Kreis 

e feinfüthliger Menſchen, eltſcheu, unter der er oſt 
ahien 110 zeitwellig zu Überwinden. Dichteriſche Pläne 
reiften. reilich blleben die Wilr Jeen flir die epiſchen 
Arbeiten einen Verleger und filr ſeinen dramatiſchen Erſtlin, 
„Agnes Vernauer, der Engel von Augsburg“ eine Bühne zu finden, ů 
E ganz erfolylos. Da lud den Dichter die Hofſchauſplelerin Karoline 

mer, eine enifernte Verwandte, der er das Manülkripf ſeiner Tragödie 
gefandt hatte, nach Dresden ein. Im März oder Apri 1843 reiſte er 
nach Sachſens Hauptſtadt, zum erſtenmal mit der Elſenbahn. — Dieſer erſte 
Dresdner Aufenthalt war frellich zunächſt eine Enttäuſchung. Ludwig 
Tleck, an den die Bauer das Bernauer⸗Drama Mvriin ssr DWi- ſiedelte 
kurz nach Ludwigs Ankunft in Dresden nach Berlin üter. Auch Kaäroline 
Bauer kehrte der Stadt, gedrängt durch unglückliche Liebesverhältniſſe, den 
Rücken. So ſehl'e dem „Engel von Augsburg“ jede Fürſprache und er 
wurde vom Hoftheater nicht angenommen. Troßdem fühlte ſich der Dichter 
in Dresden verhältnismäßig l. Der Umgang mit vielen Künſtlern, 
darunter Vudwig Richter, die reichen Kunſtſchähe und das Theater, das er 
oft beſuchte, ſtillten feinen Kunſthunger und regten ſein ſen an. Dann 
aber ſuchte er im Sonnner 1844 in der Niedergarsbacher Schleifmühle im 
Triebiſchtale vei Meißen wieder Einſamteit und Stille. Hier verlobte er 
ſich auch mit Emille Winkler aus Meißen, ſeiner zukünftigen Frau. In 
oder bei Meißen hat der Dichter mit kurzen Unierbrechungen vis zum 
Jahre 1840 gelebt. Zu dieſen Unterbrechungen gehört auch der zweite 
Dresdner Aüſenthalt Anfang 1847, der aber nur drei Monate dauerte. — 
Um ſein beſcheidenes Bermögen nicht ganz zuſammenſchmelzen zu laſſen, 
wollte Ludwig in Dresden eine kleine Leihbibliother erwerben. Da würde 
duirch Eduard Devrients Vermittlung der im Sommer 1849 vollendete 
„Erbförſter“ vom Dresdener eater angenommen. Nun kam der Dichter 
im Herbſt 1849 zum dritten Male nach Dresden, um es nie wieder dauernd 
u verloiſen. Im Gaſthof „Trompeterſchlößchen“ am, Dippoldiswalder 
latz mietete er ſich ein. Am 4. März 1850 brachte die rsufengs des 

„Erbförſters“ dem ringenden Dichter den erſten großen Exfolg. Die 
„Montagsgeſellſchaft“, der die hervorragendſten Köpfe des 
damaligen geiſiigen Dresden angehörten, nahm Ihn ein · 

  

Un ten: Otto- Ludwig · Zimmer im Trompetersciloßchen 

1 

—t/   Unten: Gedenkfafel am Trompeter] gefällt auch heute noch. 
schlöpchen 

    

        
Die Crabatätte auf dem 

Trinitatis- Friadhio 
     

   

    

    
    

  

     

ſtinnnig als Mitglied auf. — Aber intmer 
wieder ſehute er ſich nach Sim, Süuſhbabbbei 
Im Mai 1850 wohnte er im Buſchbad bei 
Meißten, im Sommer 1851 in dem Elbdorſe 
Uebigau, das heute zu Dresden gehört. Im 
November bezog, er daun wleder ſein Heim 
im Aronpeterſchlaßchen. Hier flührte er auch 
am 27. Januat 1852 ſeine Braut heim. 
Humorvoll ſchreibt er: „Untre Anieumß hat 
vorderhand noch etwas Studentenmüßiges. 

Wir, ich und meine Frau Studentin, ſiecken 
zuſammen in demſelben Zimmer des Trompeter ; 

ſchlößchens, das ich ſchon als Junggeſelle innehatte, 
„ einem Zimmer, das etwa 19 Schritte lang und 

5 Meter breit 6 und einem Kämmerlein, das eben. 
„ Raum fiür zwei Betten, Koffer, Waſchtiſch und zwei 

/,, Leute hat, die ſich freilich miihſam dazwiſchen und 
, aneinander vorbel bewegen können.“ Im Trompeter ; 

ſchlößchen wird auch heute noch die Erinnerung an den 
Dichter und ſein junges Eheglilck durch die ſeinerzeit ent⸗ 

ſprechende biedermeierliche Einrichtung ſeiner Wohnräume und allerlei 
Andenten pietätvoll gewahrt. — Im Juni 1852 zog das Paar in das freund⸗ 
liche Strehlen, das heute auch eingemeindet iſt. Hier vollendete der 
Dichter ſeine „Maktabäer“. Ein Gartenhäuschen des Kunſtgärtners Seidel 
in Dresden war das nächſte Winterquartier. Im ſolgenden Sommer trieb 
es den Dichter wieder vor die Stadt, diesmal nach Loſchwitz. Im Herbſt 
1853 bezog er ein Gartenhaus in der äußeren Ranpiſchen Gaſſe, der 
Den Pin, illnitzer Straße. Das Jahrzehnt, in dem er hier wohnte, war 
des Pichters Mebeere Zeit. Die großen Erzählungen von der Heitereithel 
und ihrem Widerſpiel, „Aus dem Regen in die Traufe“, „Zwiſchen Himmel 
und Erde“ entſtanden, die den Ruhm Otto Ludwigs im deutſchen Schrifttum 
und in der Weltliteratur endgültig begründeten, — Aher ſeit 1866 Mauhte 
der immer etwas kränkliche, nervöſe Poet ſchnell dahin. Nos, einmal mußte 
die Familie das Heim wechſeln. Im Otiober 1864 bezog ſie eine neue 
Wohnung im Hauſe Pillnitzer Straße 27t, „vor dem Schlage“, Hier ſchloß 
Otto Ludwig am 25. ruar 1865, kaum zwei Wochen nach feinem 52. Ge; 
burtstage, ſeine grübleriſchen Dichteraugen für immer. Auf dem Trinitatis⸗ 
olihber and der Raſtiofe am 28. Fetruar 1865 ſeine ſetzte Rihe. Ein 
ſchlichter Grabſtein bezeichnet die Stätte. In der Bürgerwieſe ſteiht unter 

Liner Gruppe hoher Bäume ſein Denkmal. Das Stadtmuſeum hat aus dem 
beſcheidenen Hausrat, den Büchern und Bildern des Dichters ein (ſchtes, 
freundliches Otto⸗Ludwig⸗Zimmer eingerichtet, eine Stätte der Sammlung 
und pietätvollen Erinnerns für alle, die den Dichter lieben und ſich an ſeinen 
Werken erbauten. 

Unſern Arbeitern iſt Otto — einer der vertrauteſten und bekannteſten 
deutſchen Dichter des 19. Jahrhußderts. Viele ſeiner K Delenrn ſind in 
der Parteipreſſe abgedruckt worden. Vielleicht geben dieſe Zeilen erneut An⸗ 
rehung, ſich mit den Schriften Otto Ludwigs recht eingehend zu befaſſen, 

denn ſeine weiche. ſchmiegſame Art hat immer bLuth, und 
Paul Barthel. 

Unten: Gasthaus Zum Trompeterschlißſchen& 

X. —ĩ—— 
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Nit dem Tod auf der Wanderschaft Svne vön ucni Pratsch 
Auf der Vandſtraße ppelt einer. — — - 
Hinter der Landſtrate hat der Nadelwald ſeine 

duntten Kuttiſen aufgebaut. Nach der Kluft zu 
ſchlleßßen der Mann dorl aul der i 
und ein Meſigerburſche. Seiue Heiniat, das Kaff 
hinterm Wald, läßt er alſo im Tat tegen und folgt 
dem hiunnelwelten Meg. Bald auf und wleder ab, 
elnmal umgerenkt, wie ein ungeheurer Ellenbogen, 
und nun ſchnurgerade läuft die Straße, hler ſchmal, 
dort brelt, ſo W durchs welte Land. Dort, ganz 
Ulten, fern am Waldweg, ſieht es ſo aus, als wollte 
die Landſtraße, ſchmal Und ſpißig, direkt den Weg 
zum Gewölt und in den Himmel hin⸗ 
ein machen. Dort ſteht nun mit ge⸗ 
ſpreizten, ſtrammen Belnen der rot 
bäckige, vlereckige Meßgerburſche. Er 
dreht den wuchtigen Schädel und 
horcht, Hinter ihm keuchl Und hliſtelt 
ein Menſch. Der Meßger dreht ſich 
danz rum und hat das Vlid auch 

on ů00 Wie ein ſchwankender 
Pfeil, ſo ſchießht ein Menſch vorbel 
und ſpuckt in Bogen Blut aus. Rich⸗ 
tig, dort hinten kommt ein Grünrock 
nachheſauſt, Blißſchnell kommt dem 
muß bem vehſet der Gedante: ich 
muß dem verfolgten Kameraden hel⸗ 

ken, Der Bauernvurſche ſchiebt ſich 
alſo in dle Lücke, die gwiſchen dem 

lehenden und dem Gendarmen 
llegt, ſteult ſich auf, als ob es drum 
ginge, einen Dampfwagen aufzuhal⸗ 

len. Darum ſchreit der Grünrock: 
„Weg da, E; muß den dort haben, 
er hat iim gebettelt..“ Der 

  

andere bleibt ſtoctſteif ſtehen und 
lacht: „Und ich hav's ganze Kaff ab⸗ 
getrommelt, nehmens halt mir mit 

und laſſens den dort laufen.. 
Der Gendarm ſtutzt und meint ärger 

lich: „Sö fann ſcho a ganzer Frecher.“ 

„Sös kennſt“, ſagt der andere und 

lacht ſich eins. Das bringt den Grün⸗ 

rock hoch: er läßt den andern laufen und nimmt 

dafür den Meßzgerburſchen mit. Dor macht fl 

nichts draus. Weiß der Kuckuct, wie es tommt, daß 

beim Ausgang von Wald der Arreſtant Über elne 

Wurzel ſtolpert und ſo ungeſchickt, daß davei der 

Geünrock einen Stoß kriegt und kopfüber purzelt⸗ 

„Hoppla, hoppla!“ Mit drei, vier gewaltigen Säßen 

iſt der Vierſchrötige ſort. Der andere rappelt ſich 

doch, kann aber den Ausreißer nirgends erblicken. 

Mißmutig ſtampft der Grüne über eine kleine, 

gewölbte Steinbrücke, Da unten zieht ſich ein tiefer 

Graben hin. Deshalb iſt ja die Brücke da, um 

hütbſch darüber hinwegzukommen., Man, kann ſich 

aber auch ganz gut unter der Brückenwölbung ver⸗ 

ſtecken, wenn's not lut, und von der, paſſenden Ge⸗; 

legenheit macht der, Ausreißer Gebrauch. Der 

ſtramme Wanderburſch zieht das rechte Bein hoch, 

drückt am Fußgelent rum und tann ſich darüber 

ärgern, weil er ſich vorhin beim g den 

Fuß ſo elend verſtaucht hat, daß ihm das Wandern 

ſchwer wird. Am dritten Tag nach dem Unfall geht 

das Laufen ſchon gar nimmer. Wegen dem aits⸗ 

geknöchelten Fuß muß der Wanderburſch in das 

  

Krontenhaus der kleinen Landſtadt. Er hat gerode 
loviel Zeit, dem alten derben Landarpt Rede und 
Antwort zuu geben, da lälit ſein Blick lns nächſte 
Krantenbeil. „Herrgoliſakra ... du bilſt doch..“ 
lut der Metzger ſo temperamentvoll gum andern 
Krankenbett hin, daß dle Krankenſchweſter murrt: 
„Wenn Sie nei ordentilch halten, kann ſch den 
Fuß net verblinden. Mihn hült der Meh jer 
ordentiich, während der andere dort mit dem bleſchen 
Geſicht winkt und blinzelt. Uch ſo, der melnt, wenn 
die Schweſter draußen iſt und der Doktor fortgeht, 
dentt ſich der Wanderburſch. Beim Tiülrzumachen 

   
Lotfrülnming 

ſagt der Dottor zum neuen Patienten: „So, a 

Wit en ſanns ., ja, und merten's Ehann, regens 
mir den Buchbinder dort im andern Bett ja, net 

auf.„ der hat erſt geſtern an Blutſturz überſtan, 
den ., Bhüt Gott.„ fäm übermorgen wieder.“ 
Und beim nächſten Beſuch des Arzies kriegt der 

Bluthufter wieder eine tüchtige Spriße, ſo daß ſich 

der krante Buchbinder nach bon Pei beſſer fühli, und 

dem Meßger in Abſchnktten von ſeinem verpfüſchten, 

durch langwieriges Veiden verhunzten, Leben er⸗ 

zählen kann. Daheim, im Badiſchen, in elnem kleinen 

hübſchen Städichen, hat er einen alten, ehrfamen 

Buchbindermeiſter als nächſten Berwandten. Das 

der Onkel. Die Eltern ſind ſchon geſtorben, feit 

Jahren. Die Mutter ſtarb an der Schwindſucht. 

Den Vater hat ein Schlaganfall unter den Erd⸗ 
boden gebracht, Alſo erzählt der Vuchbinder: „Und 

bei mir iſt das Elend ſchon mit achtzehn angegangen. 

Die ſchwindſüchtige Erbichaft, das Lungenleiden 

und da hat es unſer galter Doktor daheim gut ge⸗ 
meint, von ſeinem Wiſſen aus, fort, hinaus, friſche 

Luft, in die Berge, wandern, immer draußen 
ſeln ...“ Mit grellroten Flecken im Angeſicht er⸗ 
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zähll der Buchblnder, wie er halt Jahre wurch 
immer AAAA O rithelos, und mit dem troſt. 
lalen Geliihi, mit der WM Olr dern Gewißheit 
belgden, der Tod geht mit dlr wandern. 

Der Mehhger Horcht auf. Manches, was Im Gemilt 
weh ſut, rilttelt an ihmm da lunen. Well er, tern⸗ 
Heun iſt, der Bauernburſch, noch nie aus leinem 
eimatnefl raus kam, „Schwindſlſchtige gibt es bei 

Uns net“, meint der durch und durch geſulide Natur⸗ 3 
burſch und gibt die Frage hin, ob dem Vuchbinder 
das Wandern anſchluig, „Nicht für dle Dauer .., 
dazwiſchen, zur kalten, Jahreszeit, nahm ich da oder 

dort Arbeit, brachte Lee zu etlichen 
Spargroſchen .., aber das ging 
wleder drauf in dieſem oder lenem 
Krankenhuuo „„, mußt wilſen, daß 
es Spezlalhellſtaͤtten 9übt, denn in der 
rohen Fabritſtadt 0 ble Schwind ⸗ 
uchi eine furchtbare Geißel . er⸗ 
jählt dem derben Bauernburſchen der 
lichbinder, „Tu dir net weh.„ 

mil dem vielen Geplauder *, 
mahnt der Meßger. Der andere 
meint: „D, ich fühl mich wohl, ſo 
leicht ... wie Uih ., dente ich nur 
dran, wie oſl ich mich hingeſchleppt 
abe, keuchend, huſtend, mit eiher 
Lalt auf der Bruſt und dem ewigen 
Fieber, bald kalt, vald heiß, und 
Blut, immer wieder Blut hulten u, 
ſa, und das war der Tod, der mit mir 
ſtraßenweit, landein und landaus auf 
der Wanderſchaft war ...: aber 
jeht iſt mir hut, recht gut ...„i. 
will heim .., Kamerad, wenn ich 

dir die Adreſſe gebe, kannſt dit 
meinem Ontel ſchreiben, ja., “ 
Alſo ſchreibe ..: Ich komme heim, 
ſchon morgen will ich Anſtalten treſ⸗ 
ſen ..., ich nehme die Eſſenbahn 
.., zum erſlenmal .. „, hab ſonſt 
immer meinen Weg zu Füuß gemacht 
.. „mit dem Tod nebenher, 

aber ſetzt wird's beſſer..ich fahre helmwärts 
dorthin, wo am Neckar das liebe, klelne Reſt, die 
Heimat egt ...“ Der Metzger braucht gwar eine 
volle geſchlagene Stunde, bis er den Brief fertig 
krlegt. „Lleber ku ich ein Leiterwatßen voll Würſi 
maͤchen“, ſagt er zur Krankenſchweſter, die den Brief 
zur Poſt beſorgt, und nicht unterlalſen kann, den 

Meßher zu fragen, was er alles in den Brieſ hineln⸗ 
geſchrieben hat. Wie ſie von der geplanten Heim⸗ 
reiſe des Buchbinders hört, ſchüttelt ſie den Kopf. 
„Was is da Wunderliches bran, er will halt 
ham ...“, meint der Metzger. 
Am andern Morgen in aller Glockenfrüthe klopft 

der Mehjger am Vorplatzfenſter, wo die Schroeſter 
dienſtbereit zu hoben K* „Fräuln Schwefter, gengens 

mer an Sprung auf, der Buchbinder nfüllt mer 
net ., er is ſo ſtad . berjchtet der Metzger. 
„Der is ſiad für immer ...“ Dle Schweſter ſagt 
es, Und der Metzgerburſch mioche, die Fenſter auf, 
geht auf den Zehenſpitzen zum Bett des Loten und 
redet ſo für ſich hin: „Armer Kerl, alsdann hat 
dich der Tod doch noch auf der Wanderſchaft 
derwiſchtht. 

  

KRätsel 
(Namnen det Xitseſlöser werden nlcht veröſfentlicht) 

ů Kreuz/orträtsel 
  

  

  

lelcht beweglich, b. Teil 

11 Wacho E 
mitel, i11 
mittel, 14 Meeresfiſch, 15, Hlich, 
Brauntwein, 16 Fürſtentltel. 

  

  

  Zahlenrätsel     
          

iſchalt⸗ 2i. ESe 

birge, 6 4 13 fimerikaniſcher Stagl, 7 1 2 3 4 

10 1 4 4 6 Lebensgeftthrte. 
Auſlösumgen der Kitsel aus dee vocigen Nummer: 

( 1 15 u 45 x 9, Sre ohlarhede- 
veſhen nerl(aughe, ut bi 

Leſhen, Aten e,Bel,dainſ, halbhenhditg 
Gaenſehinn Susheſt Gteil)ſchrift, 

„ 
Gylit 

(Venhedikt Hunlder! (echnen, n Vra(kehn, 

Leliſthen, Slei)fe, Vogel 
genßhur, ken, hmlisalp, Oflteyn — Wem ein 
Herh aegeber 
rohlinn im Gemilte 

es Quadrat: Adler, Diele, agiſch Ledio/ 
Reger.   

U Wagerecht: 1 Nordiſche Göttin, 
2 Säugetler, 3 Betsfager, 4 Meerte, 

U bucht, 5 Mönnername, 6 Tonert, 7 
Erſeiſchungoraum, 8 cbegentell non 

jer Schifla⸗ 
auseliſtung, 10 Stadt im fernen Oſten, 

12 Bauwert. 
Reſormator, Ini Heil, 

2 

1.2 5 4 56 46 766 9 7 4 110 OGe⸗ 
2177,0 5 Hade; 

Säugetter, 4 174 U Ber⸗ 

wandte, 5 1 3 7 0 Miichprodukt, 4 1 6 7, 6, 5, Deutſches , 
agcozeit, 

V. 0 10 9 7 Wafſe, H 5 1 (, Vibliſcher Rame, 7 1, 7 5, 7 
Rordpalfahrer, 4 i 7 7 h Vaum, 1 2 3 1 1 Halbedelltein, 

Sereei, Willhel)hm, 
na, Bolge)n, 

ſardhenburg, (Daſhymeter, 
V eühebort, 

Frol orf, 

(Sinnhestinderung, ogelenh (Cehldbeutel, (Gha 4 Miehf⸗ 
(neſ)t, (Guhlden, S(tenjgel, Ahnther)r. 

ein helles Aug und 
„, dem Waͤrd das beſte Teil im Leben; der echie 

iſt eines guten Herzens 0. 6 ſie, 
Itſe, 

S ch a ch 
Aille Aulgaben ſind zu elchten an G. Lehin, Leutbn, atbe⸗ 
ttraße 15. Alle Dartiefendungen an G. Vuchmann, Reutüülg, 

Fetedeiltraße 20. Allen LAinfragen iſt Porto beizufügen. 

Endſpiel Nr. 430 (12. 2. 25 

A. Troltzti (500 Endlolelltubten), 

, aiee, 

e, 

P 
Welß am Zuge macht remis. 

      

           

  

    
           

        
   

    
  

   

    

           

u Nr. 420. (G. Lepin): 1 55—d61 
Tdö.ft. Außerbem droht 2. 

Es droht Löſun, 
V Tes:D, Aſů; 2. Efo-, i 3. 

  

bel V. . „ 

  

g. Tcht', 1. ..., Ta v üh; 2. Rei, (droht TI½) 457 ‚1, 
3. LfV Tbü., 2, . 0—— B. Tes., t½. „, 
Tb7⸗ „ Lfü--e7, Tag.—34; 3, VVXA. 2, „. „ Töß d.! 

. Tfßeſ', l. .., Xf7: 2. Te. ulw. Ein Treffpunti mit 
zwel Verbait,Aölpieſen, Dieſe Verbaue bidingen Jedeomal 
ein gußertreſfpunkiliches Matt; ſie fallen alls nicht uuler 
die Treffpunkirdre. Das gleiche gill für die Ar. 11. Dort 

kind,'es dle beiden Verſtellfpiele, die aur dem Rahmen der 
Ereffyunktidee fallen. 

  

    

    

   
        

   

     

   

Auts unferm Turnter. Molto: „Sonnenſchein“. 

Geſplelt burch Briefwechſel im Jahre 192/5. 

Italienische Partie 
Schwarz: K. Aitdmann, Ralferslautern. 

1. eL—ei, e7l—c, P3, Sbs—eö; 3, 16fi.- e4, Lſtcõ: 
1. (2—cM, Satſü; b4, cblj ö, c34b4 Veß--bia.: 
7, Gbi—cz), Sfü Res 0, Sc4 9. b2%cc, Lbô c2): 

10. Ddi.—bi, Lcnxal); 11. Les4fT, Reha-ft: 12, LeI—95, 

Sco—7.); 13. Sſ3—40, di—dor): 14. Doh—f6ß, Leßv—Io: 

15., L7-e 97—06; 16, Lg/— 96-, Auſgegeben, 
h Ein Baueruopfer in, Intereſfe veo Aügrilfs. — „ Auch 

„d5; lo. eXpPi, bXeIi 1I. b5/, Se7: 14. Las, 
Leh: i‚, Tei hal Weiß ſehr ſtarlen eiſich — „„ Elwas 
beffer iſt 10. ... LXD4. Es könnten ſich daun, aet 

Varianten ergeben: 10..., Lxdbl: II, VæIr, Kfs;: 

12. 285, Lis: 13. Tael, Sei; 1. Lhb, dß; (Falls 14. .., 

Go6 ſo I5. Geh, Sdeß; i6, XKeö, 96: Li. Lho-, Lg: 
18. Ef5.-＋.) 15. EKeil, Hrei; (Spieit Schwarz hler grel, 

ſo 10, Cei-, Aüß; 17, LIS-., Keß! 18. Tel-P ober 10. ., 
Afs; 17. Db4., 1108; 16. Tes. uldd.), 16. Tel, Les: 17, Sdes, 

27465; 18. SKeb-P, Raßb: 18. H„bo ufw. — Welin 12.. ..,. 
SA, iü. Ses. , Kü,Lb. . , Leds, l. Lol, vöi 
15, Dfß-T, Lfo: 16. LG5, Le5; 17, Les-f u. gew, 

Wir bitten, dieſe Partie ale Lehrpartle zu betrachten. 
Die ausführlichen Analnſen mnd von H., Beg, Ciſen., Man 
vergleiche auch hiermit die Pactie vom 28. Auguſt 1927 Iu 
unlerer Spalte. 

Welh: H. Becd, Elle 

  

    

    

    
   

  

  

 



   

  

    Sieben Mäuseleichen 
Sonja war kein armes Klnd, o, nein, elgentlich muß man behaupten, daß 

ſte reiche Eltern hatte. Aber was konnte Sonfa mit dem Reichtum ihrer 
Eltern anfangen? Sie war doch noch ein Kind, lebte alſo in dieſer kindlichen 
Elgenkultur, die die Menſchen noch nicht in arm und reich, hoch und niedrig 
einteilte. Sonja hatte auch eine Mama, eine ſchöne Mama fſogar. Die ſtand 
ſtundenlang vor dem Splegel und freute ſich ihrer eigenen Schönhelt. Doch 
war ſie nicht nur ſtolz auf ſich, ſie wur gleichfalls ſtolz auf Sonla. Und auf 
großen Kaffeeklatſchzufammenkünften mußte Sonja ſchön gepußzt erſchelnen, 
allen Damen die Hand geben, tleſe Knixe machen und um Weihnachten herum 
Gedichte auffagen. Dann war ſle · ů 

punkt dleſer Damengeſellſchaftt 
doch dam das Kind ſich keines⸗ —* 
wehs wichtig vor, es reihte ſich 
ein hinter dem ewig froſtzittern⸗ 
den Aeffchen ihrer Mutter und 
dem mmmermüde Lieder ſchnar⸗ 
renden Papagel. Die brel hatten! 
beim Kaffeeklatſch Kunſtſtllckchen 
zu machen, anderes empfand und 
wußte das Kind nicht. — 

Sonla hatte auch ein Fräulein, 
vlelmehr ſie hatte vlele Fräulein. 
Das helßl, die wechſeiten oft. 
Das eine ſtellte zu hohr Gehalts⸗ 
forderungen, das andere hatte 
einen Bräutigam, dieſes geflel 
Mama nicht und jſenes geſlel 
Papa zu ſehr. Aif das Kind 
wurde nie Rllckſicht genommen, 
warum auch7 Sonſa jedoch wollte 
micht von Verluſt zu Verluſt tau⸗ 
mein, darum ſchloß ſie ſich an 
tein Fräuleln mehr an. Und als 
ihr dann nach das Spielen mit 
Karl, dem Sohn eines Kutſchers, von Mama empört verboten wurde, weil 
ſich das nicht ſchickte, wurde Sonja ganz ſtill. Aus ihrer grohen inneren Ein⸗ 
ſamkeit heraus ſuchte ſie nach einem Ausweß, und da ihr ganzes Denken auf 
ihn gerichtet war, fand ſie ihn auch. 

Eines Abends, als ſie in ihrem Bettchen lag, 
Augen wurden vor Neu⸗ 
glerde ganz groß, und da 
entdeckte ſie eine Maus. 
Die wollte ſchnell davon⸗ 
huſchen, aber Sonja ver⸗ 
hielt ſich ganz ſilll, ſie 
Hielt ſogar den Atem an. 
Folglich erſchrak die Maus 
nicht, und da ſie Hunger 
hatte, tappfte ſie, dumm⸗ 
dreiſt ſchnubbernd, durchs 
Zimmer. Sofort war das 
Kind eingeſtellt auf die 
kleine Maus. Es zer ⸗ 
bröckelte ein Stückchen 
Weißbrot und das Tier 
fraß mit der Ruhe eines 
guten Gewiſſens. Als die 
Maus dann wieder in 
ihrem Loch Unterſchlupf 
geſucht hatte, lag Sonja 
noch lange wach ob dleſes 
wunderbaren Erlebens. 
Am nüchſten Tage war 

ein unruhiges Warten, 
war eine große Aufregung 
in Sonja, und gegen 
Abend wurde jede Wunſch· 

  

hörte ſie ein Knabbern. Ihre 
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für ein Wlertelſtündchen Mittel⸗ —— 

  

    

Zwei hübscke Vegweiser in Bad Marmbrunn 

    

   

  

vorſtellung ihr Erfüllung, die Maus kam wleder, Und ſte kam am nächſten 
und übernächſten Tage auch und ſchließlich gewöhnten ſie ſich anelnander, da⸗ 
Klnd und die Maus. Sie waren Spielkameraden, ſie waren Freunde geworden. 
Scheu vor den Menſchen verſchloß Sonqa den Mund, ſle erzählte nicht von 
ihrer eigenartigen Freundſchaft. Scheu vor den Menſchen lleß die Maus bel 
ledem Rähertommen von Schritten rechtzeitig entwiſchen. Sonja hob der 
Maus viele Leckerbiſſen auf; und das Kind freute ſich, die Maus gedieh ob 
der guten Pflege. 

Eines Tohes elte die Maus ihre Kinder vor, es waren ſieben an der Zahl. 
Sonja war beſeligt. Entzückt war ſte über dieſe vielen winzigen Bübchen, dle 
mit nackten Sohlen bei jedem Auſtreten erſt Vertrauen ertaſten. Die Mäuſe ⸗ 
mutter war voller Stoiz und voller Beſorgnis ob ihrer Kinder, Und für 

Sonſa offenbarte ilch das grohe 
Wunder des Werdens, Sle freute 

ſich auf ſeden Tag in bewuht ge; 
nollener Köſtlichtelt des Seins. 

Aber es nahte das Verhäng⸗ 
üms. Die Mutter hatte ihre Toch⸗ 
ter durch eln Fenſter beobachtet 

und ſie — mit Mäuſen ſpielen 
fehen. Die feine Frau war elner 
Ohnmacht nahe, und um die er⸗ 
folgreich zu bekämpfen, krant ſte 
ſogar, ganz geyen ihre Gewohn⸗ 
helt, Leitungswaſſer. Dann ſchalt 
ſie auf das unachtſame Fräulein, 
auf das eigenbrötelige Kind und 
auf ihren Mann, weil er ihr dye 
ganze Laſt der Erztehung üvec⸗ 
ließ. 

Hernach wurde eine Falle auſ⸗ 
geſtellt, und ſteben unerfahrene 
Mäuslein ereilte nach und nach 
das harte Geſchick eines fruühen, 
gewaltfamen Todes. Sonſa hin⸗ 
gegen packte beherzt die Mäuſe⸗ 
mutter, vergrub ſie in die Man⸗ 
teltaſche und trug das Tier heim⸗ 

tich zu Karl, dem Sohn des Kulſchers, der ihm ebenſo heimlich im Stall ein 
neues Obdach ſchuf. 
Sonja wuchs heran als verſchlolſenes Kind, ſie war eine Feindin alles auf⸗ 

gedrungenen, noch ſo koſtbaren Spielzeuge, ſie blleb Veindin aller rauſchenden 
Feſtlichkeiten, die im Elternhauſe gefeiert wurden, damit dle heranwachſende 
Mel eiTochter vortellhaft in den 

Vordergrund gedrängt 
werden konnte. Sonja 
wurde ein ernſter Menſch, 
Sonia lernte denken, ſie 
ging ihren eigenen Weg, 
ſern aller Oberflächlichtelt. 
Die Mutter führt bei je⸗ 
dem Kaffeertatſch bewegte 
Klage, daß die Tochter ſich 
ſo aufopfernd um fremde 
Menſchen kümmere, die ſie 
gar nichts angingen, da⸗ 
gegen ſo wenig Zeit für 
ihre Eltern habe. Und 
wenn die Mutter ihrem 
Kinde alle Wohltaten der 
goldigen Jugend aufzählt, 
die Relſen in die Lugus⸗ 
bäder, die teuren Kleider, 
die Kindergefellſchaften und 
die eleganten Hausbälle, 
dann ſchweigt Sonja und 
lächelt bitter, dem für ſie 
taucht auf: der Schotten 
von ſieben kleinen Mäuſe; 
leichen. 

Erna Büſfing. 

    

        
      
      

    
    

    
          
        

  

     

      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
     
     

    
      
           
      

       
      
      
     
      
       
    
           
  
       

      
    
         

       

        

    

    

  

   

    

    

    

     

   

  

  

    

  
      
   

   

  

Ernst Hofmann Oscłkar Clauß Robert Uhlimanan 
Brunlos im Errrehlrgr, Neukirchen, wirtt mnermündlich Wenkirchen, So Jahre lanꝝ vat fat 50 Jaht hr dens 10 Jaß l1 ů‚ GSSDDDSDTDT 
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Albin Claußner Max Rupf 
Neukirchen, wirtkt vorbliclich Neukirchren, der uber vier Jahr- 
ein Kalbes Fahrhundert in rchnte für nnsere Idee wirłt, Mämnft über 40 ahre 

unseren Reihen wird demnschrt 6S. Jahre Für die Partei 
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nfreie Nachdruckerlaubnis des aenge:L. Salemtr⸗ em Waäepf. 10Narna- 
„Leſſen, roſe (Ward. — 

Emil Aspe 
ein Neukirchner Genosse, 

  

  

 


